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beſonders 


der Oberſchleſiſchen Schulen 
| Polniſch und Deutſch verfaſſek. 
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Im Verlage der katholiſchen Trivialſchule. 
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Vorerinnerung. 
RZ =e 
ie Einrichtung dieſes Büchleins hat man fb zu machen 
) geſuchet, daß daraus die Erkenntniß der Buchſtaben, 
das Buchſtabiren und Leſen, ſowohl in der polniſchen 
als in der deutſchen Sprache, leicht, gruͤndlich, und fo voll 
ſtaͤndig als noͤthig ift, erlernet werden konne. 

Da in den Gegenden Schleſiens, wo die polniſche Spra⸗ 
che üblich iſt, auch die deutſche der Jugend beygebracht werden 
foll, fo hat man vor gut angeſehen, das, was für jede dieſer 
beyden Sprachen gehoͤret, in einem einzigen Büchlein beyſam⸗ 
men zu liefern. Man hat nach eben der Lehrart zum Buchſta⸗ 
biren und Leſen des Polniſchen Anleitung gegeben, welche man 
bey dem Deutſchen durch die Erfarung ſehr vortheilhaft befun⸗ 
den hat. Da man beflißen geweſen ift einerley aus jeder Spra⸗ 
che einander grad Boer zinfegen, und folglich das, was diefe 
beyden Sprachen mit einander gemein haben neben einander 
abdrucken zu laſſen, fo hoffet man dieß Büchlein werde dienen 
die Jugend gleich weit in jeder dieſer Sprachen fortzubeingen, 
und Ge mit beyden zugleich bekannt zu machen. 

Jene Schulmeiſter werden obigen Endzweck gewiß errei⸗ 
chen, die geſchickt genug find in beyden Sprachen wechſelsweiſe 
zu unterrichten, und die im Stande ſind die Sylben und Wor⸗ 
te einer ſowohl als der andern Sprache richtig auszuſprechen. 
Der Raum verſtattet nicht unſern polniſchen Landesleuten 
ausfürlich anzuzeigen, warum man dieſe und keine andere Ein⸗ 
richtung bey dieſem Buͤchlein gemacht hat; Sie koͤnnen die Up: 
fachen davon in der ausfürlichen Vorrede kefin, welche vor der 
erſten Ausgabe dieſes Buͤchleins ſtehet, die zum Gebrauch der 
Saganiſchen Schulen im Jahre 1763. veranſtaltet worden ift, 
Man hat den kleinen ſowohl, als einen andern etwas ausfuͤrli⸗ 


Zwecke polniſch und deutſch abgedruckt, deffen fid Schulmei⸗ 
Ger info lang zur Uebung der Schnier im Leſen gebrauchen koͤn⸗ 
nen, bis man ihnen mit einem größeren beſebuche zu dienen im 
Stande (epi wird, SER 
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| buli in tę Kfziążkę ták Jporządzić y wyprawić, 


L4. Ze fig z niey detect poznawóć liter, abi so, y 
czytóć, ták w polfkim ick w niemieckim. igzyku, łatwie, grun- 
townie, y ták dofkonóle ták potrzebá, uámczyé mogą. 


Poniewaz ale w fironách Sla fkich, gdzie polfki ięzyk fiy- 
sie, y w zwyczólu ieft, dzieci fig też niemieckiego uczyć 
mółą, ták 24 dobrze uznóliśmy, to,co do kóżdego tych dwuch 
zęzykow nálež w żedhey Kfziążce po[potu wydać, y według 
tego [amego ćwiczenia, dáliémy informácyta do Prlábizo vý» 
nia y czytónia d poljkim ięzyku , ktoregośmy Jie pozytku 
w niemieckich fzkotách przez \dofwrädizenie dofiótecznie 
e iednakie rzeczy z ki iezykä 
iedno przeciwko drugiemu wyfiáwit, y to, €0 te dwa 1ezykt 
między [oba [pofeezuego máig, do druku podáť, zak fig tóż 

bodziewómy, že tá kfzigzka fłużyć będzie do uczenia dzieci, 
wefpot w polfkim y niemieckim igzyku. Owi Nauczyciele 
uiepochybnie dofiąpią d zvýž násnienionego przedfęwzięcia 
y celu, ktorzy dofye [pofobni [a w obudwuch iężykach, raz po 
niemiecku, drugi vaz po potfkuydziażki uczyć, fyláby y flozvá, 


w tey y owej mowie prawie yy rzótelnie WYMAWIAĆ, / 


Przoflyzeifliwo nie pozwała wywody nafżym polfkiego 
Króiu ludziom dowieść y pokázáť, czemu fig tá, A nie fea 
Kfziążkó wydélá; lecz tego niech czytólą przyczyny av Wy- 
avodniexfžey y obfzermieyfzey przednie miemieckiey, Hora 


przed pierwfzym wydaniem tej kfziążki fol, y ktora dla - 


potrzeby Ságánfkich [zkół, Rok 176 5. V niemieckim języku 
wydóna Zelt, D. my te teden mdhi, tókże y drugi nieco 
wywodniey(ży Katechizm, ná ten fpofob júk re kfziążkę, y 
dla tego fómego pożytku, po polfku y po niemiecku wydwuko= 
wóć, którego (zkołpi ták długo do ¿a "ckenta zaczkoów tb czy- 
tániu zóżywóć mogą, aż im fig z więk/żą ezytälng kfziążką 
będzie mogło fłużyć ` s. 
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der im Drucke und Handſchr aten gewohnlichen 
polniſchen Alphabets, wie ſolche aus einander her⸗ 
; Merkmgalen leicht von einans 
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) einenundaroßen Buchſtaben des deutſchen und 
zuleiten, und nach Seut e eee 
der zu unterſchewen ino, 


. egener 
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liter niemieckiego, y dee e Obiecadlá, iak iedna 
rze śtelnie w oczy wpadź zie ch a. 
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Die Buchſtaben des deutſchen und polniſchen 
Litery ‘niemieckiego y polfkiego 
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Alphabets nach der gewöhnlichen Ordnung: 


Obiccadlá według zy czáj mego porządku: 
DOPYT i tuvwryz 
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DPORSTUBWIYJ 
dTPTERETYSWKAB 
OPQRSTUVWXYZ 
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Buchſtaben find die einfachen lauten Buchſaben (Vo. 
ſtummen Buchſtaben . 


pöisdyneze głośne litery (Vocales) te aea zas sh 
litery, (Conſonantes.) 
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Zufmmengefgtelaute Buch 
aa, A di, ay, di, ay, au, au, kk, 


Aas, zählt, Crais, May, difer, Maͤynz, Pfau, kau, See, 
uſammengeſetzte ſtumme Buch 


ch, ck, W U mm nn, pf, pfl, ph, 


Ach, Rock, Hoff, Will Stamm, Marm, Pfad, Pflicht, Prophete, 


Die Unterſcheidungszeichen 


N. 


TR + $9 
£F 3 SV) + ? Š ! Š 
Comma, Semicolon, Colon, Punet, Fragezeichen, Ausrufungszeich. 
: zd GC ++ 


egiverfungsz,od,Apoftroph, Aufieurigazcichen Abſonderungszeichen, 


Die deutfchen und 


SE x vu 3. A 4. 95 6. 7. : 8. 9. 
EIL NI TS V. VL VHS MNESTX: 
Bing, zwey, drey, vier, fünf, ſechs, ſieben, acht, neun, 


EE AD SOLUS een 5 
TI RER. XL. F » 
dreyßig, i vierzig, funfzig, ſechszig, 
1765. MDCCLXV. l 


WE + MM Š 


een 


ſtaben: Ziączonegłośne litery: 


ei, ey, dy ie, o, oo, Ú up, 


ein, ſey, ders bie, Del, Loos, ful pfuy, 


EE 


(taben: > Złączone niéme litery : 


pt, ſch, fo, ß, ft, th tb, tt, 8, i 


el Menſch, Spott, daß, ili, SC deutſch, Gott, Metz, 


m un ner an 
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Rozeznawania znaki: 


s xe DL 


Teilungszeichen, Git ach ieſſungszeichen od. Harentheſe, Widderhelungs, C 


x. oder EC es > ç zeichen, $ 


Fortſetzungszeichen oder et cetera; Panke, Abſatz oder . : 


| 
| 


tómifcben Sahle : 
10. IL, > 1% 20, 
È X AE XII. XIII. XX. 
zehn, elt, zwoͤlf, dreyzehn, zwanzig, 

Qo. — IOO. l. , JOO. 
XC. E CL DY VI. 

l neunzig, hundert, hundert u. eins, fuͤnfhundert, tauſend. 

Jahrzahl. 


9... u 


Złącze głóśie (itey: 
ia, C le, ) 1y, iO, iu, 
Cii, biegun, czciy, wielná, dziurka, 
7 Zľaczbne méme litery: 
bL bn, i el, xm en, dh 
` Oblok, podobno, dobroć, lichy, obecny, SE podle, 


mn, ph pn, pr, pt, fk, 


pomnie: greplí, kupný, óprócz, deptal, E AKA, 


fl, fn, fm, ft, fp, (z, fz CZ, CR 


of, E táfiná, oftro, ofpály, ofzułt, ofzczep, wätle. 
Rozeznawánia Znáki: 


SE 5 š + $ AZ 
 Kommd, Semiko- Kolon, Punkt, Znak pý- Znak wywo- 
lon; c tania, Jywänia, 
: : JC, albo 


abo Apoſtrof, ; wy albo 

> "Niemiecka, Poljka 
1. : 3 4. 5. 6. A 8: 9. 
= 5 III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. 


Jedno, dwie, trzy, eztéry, pięć, fześć, fi edm, osin, dziewięć. 
730... dos 80, 60. 


z 


V 


1765, MDCCLXV. 


| Zn£k odrzucenia Znak wniefienia,  Znák do dálfzey mo- 


. troydziesci, eztérdziesci, pietdziehigt, fzeš ćdziefiąt, 


a3. 
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Zuſammengeſetzte laute Buchſtaben. 
3 E 
E. 1090 I4 UA 


táyny,  feymik, ` przyidzie, woyná, uymá. 


b Zuſammengeſetzte ſtumme Buchſtaben. 


J 
iedrio, modro, cudzy, Inflánty, cofne, cyfra, nigdy, 
gł, Sn, St, kl, kn, kr, kw, 
cegłą, ogniwo, Igrzyfko, ukłon, okno, okret, likwor, 


thi t tw, un, Wiz, 2d, ¿Z 


kfetny, Patron, potwärz, ławnik, záwize, kázdy, Kolle- 


Die Unterſcheidungszeichen. 


da ++ 
Ya ND 
Znak dzie: Znak przerywánia Párenthezá,- Znák powta- 
lenia, w mowie, ślbo ` rzania, 


&. 
etcetera, - Pauza Znak odfädzenta mowy ES 
Párágtáf. 
y Rzjmfka Jiczbóz dc x 
10, IE 2. Ag 20, 
X M 7 M XIII. XX. 


dziefieč,“ iedynascie, dwänascie, trzynaście, dwádziesciá, 


90. 100. 101. 500. 1000. 

XC. C. CL p. M. 
dziewięćdziefige, fto, fto y ieden, RE tyfiąc, 
liczbá roczna 


12 
Wire 
Ba. be bi 
Ca^ te ei 
Da D D 
Fa fe sf 
Or u 
$a he hi 
Ja je jy 
Ka ke ki 
ie 
Mg me mi 
Na He n 
Pa pe pi 
Qua que qui 
Ra te ti 
Ga je 1 
Sta fe fi 
Sa te Me 
Va ve vi 
Wa we wi 
zc wg p 
BR fe zi 


bn 


bu 
eu 
du 


Es 


au 
hu 
ju 
fu 


ban 
cey 

dau 
fau 
gau 
han 


jau 
kau 


lau 
mau 
neu 
peu 


qua 


rau 
ſau 
ſtau 


tau 
vau 
wie 


bey 
(t 
Die 
fie 
gie 
hie 
ju 
fie 
[ie 
mei 
nie 
pie 
- quan 
ven 
fey 
to 
vie 
wei 
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men Budfabonanfiną | und auf einen Lauten en el. 
Einzele vielſylbige Woͤrter. 
Be ſa he, be 15 te, bau e te, be le ge te. ` 
Ca na, ca ná le, ee re mo ni e; ci ti ve, có li ca, ch tira 
Deu te te, da ma li ge, de mú ibi ge, die ne te, dei ni gc 
Feu ri ge, fà hi ge, fu ge te, fau le te, fu gee 
Gau me ke, ge rau mi ge, gie ri ge, au ti ge, ge i fe ke. 
Ho le te, ba fe li re te, Deu ri ge, hau ſe te bi $ gi ge. 
Ja ge te, ju bi li re, ju bi la te, ju de, jo f ta. 
Kei me te, ko ſte te, fo ni ge, kau fe ke, keh re e 
La be te, lau te ke, lie be ke, lo cke te, li li e, li ta ney. 
Me lo die, ma ge te, mo de tg, mi he ke, mau fe, mu cke te. 
Me Be te, no fi re, nei de fe, nie fe te, ná be te, 
Me li ca ne, py ra mi be, po ſau ne, pei ni ge, pau cke fe, 
Quaͤ le te, qui ti re te, qua cke te, que ru lirete, qua ſte. 
Me gie re, rei ni ge, rau be te, và che te, be ru Ber tó de. 
Sau be re, (at me te, fo na go ge, fa me, fa e, fer Be 
To be te, eh de, taube, ka ri vete, fà ne te. 
Ve ſte, vi fi tire, vo ti ge, vie le, vi o le, vie te: 
Wa ge te, = 8 i ge, wu che re, wei ne te. 
Zu be rei te, zaͤu me te, zau be ve e, za ge te, ze he, zo ge. 
Mancherley Namen. 

ba, Sara, Maria, Debora, Lodta, Eli 
fab etb a, Regina, Aemilia, Dorothea, „Luela, 
Jacobina, Carolina, Jeremias, Oſee, Jonas, 
Zacharias, Chu Salome, Sodoma, Š Judaͤa, 
Samaria, Galilňa, Jericho, Ninive, Babylonia. 
; Beſondere Seilen zum Leſen. T 
Suche bey Jeſu deine Ruhe. 


Zu Jeſu bethe: beweise deine Guͤte, oewige ziehe, belebe BC 
veinige, heilige meine Seele. 


W 2 de fidere Stege, den lüthige beine Seele 
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Ba 
Ca 
Da 
Fa 
Gà 
"Ha: 
Ja 
| La 
"Ma" 
Na 
PA 
Kwa 


że d og 
be be Do: bü 
E 01.0 a 
de dk do du 
fs R dla... [U 
ge gi go gu 
he hi ho hu 
je dw jo ju 
kk kl „KO ku 
le We do d 
me mi mo mu 
ne m no nu 
pe prt pO pu 
kwe kwi kwo kwu 
t€ a 3D. W 
is Rh do. lu 
De fü fo flu 
16 t. to ku 
ve wi. vo vu 
we Wi wO wu 
3e M x0 NW 
że zi Zo ZU 
TOO 


Pie SC fpolób 0 fläbach A ktory De od nie- 


bay boy 
vay cy 
day dy 
fay. Ey 
gay gie 
hay hie 
jay . jey 
kay kie 
lay lev 
may mey 
navy nie 
pay . pie 
kway kwie 
ray rev 
day. -fov 
ftay ftoy 
tax BY 
way woy 
xl ge 
zi c» 
Jedyne 
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_ mey litery poczyna à ną głośną fię kończy, 


: Jedyne wielofyläbne ffowá. 
Be-fty-a, be-fty-śl-fki, ber-lo, becz-kń, bayká. 
Ce-du-lá, ce-głi, ce-gli-ny, ce-glá-ftý. 
Do-bro-tá, do-bro-dziey-ká, dö-brä, dó-mo-ftwo, 
Fle-tniń, frá-nu-iá, |fró-fo-bli>wość,  fra-fü-ie fie, 
Gálile-a, Gi-li-ley-czyk, gá-dzi-ná, gg-fká. ` 
Hetmśń-ftwo, Hie-ro-nim, ho-lá hey? ho hu! 
J&iezczni-cá, Já-god-ká, já-go-do-ro-dny, jó-ie. 
Ki-dzi-dlo, kácz-ká, ká-li-ná, ‚ka-tu-24, 
Lä-bu-ig, lici-ná, taká, ł4-kom-ftwo. 
Me-lán-ko-licz-ká, Má-tu-chná, Mu-ru-fiá, Mä-tu-sin . 
Ner-ká, ne-tá, nie-bo-żąt-ko, nó-zwifło. ` e 
Pel-nia, per-lá, pe-ru-ká, peft-ká, pe-to. 
Kwá-drá, kwar-tá, kwá-ter-ká, kwe fa. 
Rá-ná, rán-ká, rá-no, rafz-kä,. ráfz-plá. 
SÁ-má-ry-a; fáamá-ry-tán-ká, fá-mo-chwal-cá. 
'To-po-lá, to-po-rzyfko, tor-bá, to-nias . 
Fe-brá, fá-ty-gá, fi-gá,- fi-gár-niá, fi-guerá. 
Wo-dá, 'wa-pno, wár-gá, wá-rze-chá, 
Za-bá-wá, žŽá-bá, Záb-ká, za-chwy-ce-nie, 
; Rozmaite ` Luteni4., 
Ewa, Sira, Márya, Deborá, Lydya, Elzbieta, 
Regina, Emilia, Dorotha, Lucya, Jakobina, Káro- 
lina, Jeremiafz, Ozeafz, Jonafz, Zácháryafz, Ezau, 
Salome, Sodoma, Tudfka ziemiá, Sámárya, Gálilea; 
Jerycho, Niniwe, Bäbilonia. 
Ofüblisve limić du czytówia. 
Szukay u Jezufá twego ódpoczynku. à 
Modi fie do Jezufi: pokaż twoie dobroć o wieczna 
Miłości, ožywiáy, pofiláy, oczyfzezay y poswigeay 
dufze moie, ; 
Ehron De złych dróg, chodźbefi piecznemi fciefzká- 
mi, á upokorzáy dufze twoię. Die 
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Die zweyte Art von Sylben, welche (id) von einem fatti 


ob 


Ab eh ib ob 
Ad ed id od 
AMOR 
Ag eg ig dg 
Ack eck ick ock 
SIE. el. apo aD 
Am em im om 
Al en in on 
Ap ep ip op 
AMOR OM 
As es is os 
AA CH dt 
Av ev iv oy 
ES T 8 
96 d itz 


ub 


aub 


He ach ee ech ie ich oe och ue uch eic 


eib 


ud dd end 
uf auf et 
ug wg eug 
uf ück më 
ul. aul eil 
um eim um 
un ein ayn 
up eip öph 
ur úpr ier 
us aus eis 
ut eit eut 
Ub anv eiv 
Cup dh 
16. 16 az 
| DET 
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EE EE E EEN 


am 
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ten © ubfiabó anfängt, und auf einen uf einen fungen endet. 


| Gilf, ein, auf, auch, aug, all, ach, aſt, aus, gas, 
Al ke, ar me, am me; ab ba, an de re, dy te, aur. 
Ein, eul eil eid, eis, euf, euch, eitz, eur, 


El. le, et wa, er be, en de, ef fe; eg ge, eh re, aͤm ſi wA 


In, im, ift ihn, ihm, ihr, 16, ip ich / is / ib 
LR bi de, ir ri ge, in ni ge, ib re. 


Ob) ofi, ohr, ohm, ohn, og, ól; 
Oh ne; oh te, or fe, of te, of fi cie tey E A bäh ie: 


Um, fen, uhr, ut; (uns) (und), 


Un te re, un fe te, ur al te, un eh te, ur fa che, un ru Se 


un ze, un ge na Di ge. 
Allerley Namen. 


maki, Samuel, S Sfeael, Goel, Golla Sab; T 


Moab, Zacharias, Jons, Januarius, Titius, Eugenius 


Otto, George, Antischten. 


Elkaua, Anna, Urſula, Garë Ulrica; Antonietka⸗ 
Ecbatana; Orion, Elbe. 


Ganze Feilen und S ige 


Es if am Ende. Unſere alte unabläßige Haube, ift 


duch am Ende. 


Unnsthige Unruhe und unrichtige Wege mb, Gef 
und erweiſe i im Amte alle uner müdete Š Treue. 


Siehe oft auf die unermuͤdete, aͤmſige Ameiſen⸗ 


Am Wege erfab ch eine arme OBepfe und ertheilte he E 


and) eine gebethene Gabe: | 
— Drugi 


m se | m 


A£ er ik of uf „auf a 
Ag, eg ig 58 ug eg dig 
Ak ek ik ok uk ak- iik 
Al Tel dc een 
Am em im om um dym eym 


Ç ° 5 = > egen 7 
An cn Om: unsayn cen | 


Ap cp ip op up yp eph 
AG w Op W ar ler 
As es is os us aus Ays 
A et it ob wt dyt' | AŻ 


Aw ew iw ow- uw En aye. 
Ax ex ix ox ux dux ex ox 
Acz ec icz OCZ. Ucz ycz ren 


Ae 


Drugi (polob o yläbächs ktory de 0d gľa? 
Ab eb ib ob ub "aub Ayb | 
Ae Ach ec ech ic ich ococh uc uch aye | 
Ad ea 1a 0 Se 


— V 
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Tv 


p I ep o e 


śney litery poczyna, á ná niómą kończy. 
Acz, on, koń, też, ow, úl, aż, (uz, tak. 
Spićg, bieg, śnieg; tyk, ryl byk, rydz. 
Je-den, człek; czlo-wiek, cżło-wie-czek, afp, 
Czérw, ezér-wiec, czór-wień, ćwierć, 0-go-hek 
I-glarz, ie-2yk, ie-zy-Czek, lad, lak; in-deks. 
In-dyk, In-dy-á-nin, in-kauft, ol-brzym;: o-bieš, 
Od-pór, 0-gień, o-bóž, ob-fi-to$c; 0-be-cność: 
O-cet, o-blgk, o-krag, ożbrząd, o-błok, 0-brąb. 


U-fo-mek, u-čifk, u-fńość, u-rzgd, u-iazd, ud, 
U-klon, u-myfi, u-pa-dek,  u-po-minck, upór, 


> u-puft, urze-dnik 
] SE = GE 
>= Rożże Imi ond: s 
. Tzmácl, Samuel; I2rácl Joel; Goliat, ` Job; 
Moáb, Zachäryafz, Joáíz, Januariufz, Ticyufz, 
Esvieniufz, Otto, Jerzy; Afitýochia. — ` 
Hoon, Anna, Urfzula, Erneltyňá, Ulryka, An- 
tolńetta; Ekbátáná, Oryons Albis, Läbia: 
| Cale Tinib. : š : 

Ku końcowi De ma. Mat dawny uftówiczny nie- 
_ pokoy ma fie też kli końcowi. == 


Niepotrzebnego niepokoju y niebefpiecznych dróg 


chroń fie, rób y pokázuy w urzędzie wizelkg 
 nieuftánna wierho$C. ^ ©“ M 
Zápátry wáy fie czefto ná nieprzeprácowátne mrówki. 

„Pizy drodze tytzałem fierotę, y dałem iey też 
` Mlmuzues o ktora prošitá, ss 
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Die: Ser in von Sylbeh, Welche im Anfange 
; lauten Dër f 


EB Bic = $i bin e bot * bas 
60, cell eim (5 i SU 
Das denn der dein dir doll dimm S 
Faß fett (für) "fr for fag faul feil 
Gar get 08 gib gott gut aa ` 
Haar herr heim hieb hol hut haut 
Jahr jeg it dob. ud jim. 
= gam kehr keit kitt koth kemm kühn kur 


Lame lehr lis do lug laut leid 


Mann mehr wir mehr muß mauß mih | 
Naß nett nimm noch noth nur nein 
Paß pech pill pody pur 
Sud quell auitt quot. ik 

Ramm rem reich riß rof rube 
Satz ſehr ſitz ſoll ſeil imm ſaum 
Tag ter tig teig kon top thun 
-Baf wer viel voll DUE | 
Was wer wir will weil wohl wuth 
SME vej er NE ruth 
Zan zech zier zoll zum zaun zem 


Curier, 


v EE 


ez -— <= < | £ 


e,  * 


xe | RW z 


= 


pee Ende einen ffinpnen, in der Mitte einen 


fart Bat. 


niet; Rieth, ES Se EB aty AB). ST 
Tambuy Gaul, Ew Kaum, S aum, Naub, Laub, Loos, 
Moos, Boot, © gal, Meer, ior, Duaal, Leer, Leich, 
Weich, Meut, £ deut, Heer ſchaaten. Rom * 


Hia heri lep Fran 


IAA Neme DD, Marcus 787 "iobai gne, 
Perſer, Mammon, Quintus, Pather Y Pommer Tar⸗ 
fan, Patmus, Ludwig, Denke, Se Š, Conrad ` 


Hedwig, Ehe, Berlin, Leipzig, Dresden, Sagan, 


Beſondere Ze ilen sum Leſen. 


Der Herr bôret das Gebeth der Witwe und Sehen. 


Gott weis den Gerechten aus mancherley Verſuchungen 5 
vaͤterlich zu retten. 


Vertraue auf den Herrn von ganze ii ug wm d 


dich nicht auf deine Klugheit; gedenk an ihn auf allen 
deinen Wegen, fo wird er dich recht füren. Duͤnke dir 
nicht ſelbſt wejfe zu ſeyn, ſondern fú: chte ben Herrn, 
und weiche ab vom Anien: 

Ver wirf die Zuͤchtigungen des HERRN nicht, und laß 

š WU. u nicht ſinken wenn d von ihm geſtraft 
Citt 

Den dar HErr lieb. bat, fitaft er, und hat einen WO hl 
su an ihm, wie ber Vater an feinem Kinde. 


B 3 ~ Trze 


5 2 ue 


Cud cypr cie. cel cug ciąż czárt 


- Fałd falfz fínt funt fuk fránt flak 

| Garść gęś gil gips glóg glos gluch 

. Hart hak. ka hold huk hurm . hup 
Jal. ick Jan . Jaś Rack nek  jazdź 


Pal pak plácz plafzez plot plug pyík 
Kwíp — kwás kwit kwik  kwiśt - kwok 


-- Trzafk takt też tyt tluk tium trup 
Xiadz xanh X Xit Xos „0X 


» Kur, 


Trzeci (polob o fy o fylábách, ktory né ipoczatku y 
Bát bel bin bieg bót bok bądź 


Kat kadi karb ` kam kark kárp | 
Lad lag láfzt lás lecz lep lez leb 
Maz mal ma'dr mak zmarfk mise 
Nie nić nóż nos nu, nafz | 


Rak ród róg rok rolzt rów ryb ryk | 
Sad — fzkop edi świat smieré {łup 


Wieprz. wilk wies . wofk wel wór 
Wal va, vet war wnuk wiart N 


: 5 2 3 Z 2 E a à 
Lab żćrdź Lose zyfk żyd- żyła 


z 
ee os 


Dab dym defzcz dług dłoń dół dóm P 


i 
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m u 
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SW EN ct 


Ságán. 


sę | ez 23 


: końcu niem2, w pofrzodku g głośną literę ma. 


Kur, kurcz; kutczak, kutek, kunfzt; kfigdz, - | 


kfztalt, klzyk; .kfzykácz, kuchmiſtrz, > miód, 
grzech, ¿ Grześ, Grzegorz, grzyb, grzybek» 
grzmot, grunt, Grek, grób, groch. 


Rożliczńte Linon. 


Xerxes, Nemrod, Márek, Jan. 
Pers, Mammon, Kwintus, Párt, Pomorczyk, 
Társ, Patmus, Ludwyg, Henryk, Wilkelm, 
Konrad, Jadwygä, Eftrá. Berlin, Lipfko, Dreznos 


Kë 


Ofobliwo rządki do oe, 


Pan wyflüchywa modlitwę wdów y fierót. 


Bóg umie (práwiedliwego z rozlicznych a po 
oycowfku rátowác. 


Ufay w Panu z calego ferca, á niefpufzezäy fie ná 
twoię mądrość, pámiętáy ná niego po „wizyftkich 
„drogách twoich, ták cię dobrze y präwie popro- 
wadzi, nie myśl żes fam madry; lecz fię > P. 
Boga, á odftap zlego. 


Nie pogardzáy karániem Bofkim, y nie bad malego 


fercä, gdy od niego karany bywafz. 


Kogo Pan „Bóg miłuie, tego karze, y ma upodobá- 
> SE w nim, lák Oyciec w dziecięciu fwoim. 
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Die vierte Art von @plben, die ſich auf 


Abt, ebt, Abt; öbt, ibt, iebt, obt, ubt, aupt, 


„tabu gebt, gaͤbt, ſtobt, gibt, liebt, lobt, bubt, haupt. 
Adh get, eckt, ect, odt, ickt, odt, udt, 
9 duet, Det, Confect/ koͤckt, ſtickt, ſtockt, zuckt, 
Sibi, ads, cii, iedſt, odr, ods, oths, udt, 
wa: des uda; redſt, verſchtedſt toot, Tods, Korba, ludt. 
vit. ff dft, ift, iefſt, ft, oft, uft, auft, 
e gift, riefſt, huͤft, haft, Luft, lauft. 
Zut, da» agſt, egt, egs, egſt, ägſt, bajt, 
ust fags, ſagſt, regt, wegs, hegſt, washi, zoͤgſt. 
ſtiegſt, nicht, ſtichſt, riechſt, kocht, fugt, lugſt. 


Allt, ault, eld, alt, ilf, ielt, iit, oUt, ul, — 


t, fault, Geld, quält; quilt, hielt, falt, ſollt, Huld. 
Als, eB, aͤlſt, ils, olz, ollſt, ulg, utt, ` 
Wals, Feis, bat, Fils, Holz, piję Puls, Geſchwulſt. 


Alm, elm, im, om, ulm, 
Palm, Helm, Ilmenau, Holm, Gart 
ein, in, obtn, uhln, 
Eckel, fln, verfehlt, ſpuhln. 


Ainms, emmt, immt, ommt, ummt, 
Lamms, hemmt, nimmt, kommt, verſtummt. 


^| emu annſt, ennt, enns, engſt, ef, iunt, 
Dekanat; ſaunſt, reunt, wenns, Heugſt, Senf, rinnt. 


Kei „%% 
AS! Eu Zant, 


Art, 


t Se KE 


EE 


— — 


zween oder ary E Bud Late igen, 


Xe or e > R 


Art, etl irt, orn, urm, eurs, aurs, 
Bart, Kerl, Hirt, Born, Sturm, Feurs, Baurs. 


Qt, f if, of ußt, außt, eißt, 


Doi, Peſt, Liſt, Kost, bewußt, haußt, heißt. 


Axt, VV NU 
bert f irt, Dun 


Beſondere Zellen zun Zeien, 


Es ift die Art des Teufels G Out iibefpenfti fan. 
ilt zum DE, 

Muft ihn o: ` 

Sucht bey ibm Huͤlfe, 


-Snatoft liebt er euch / : A 
Mehr, als jemals ein Vater ſeine Kinder 95 liebt kot. 


Ein Kind Gottes wird oft vom Deren gezüchtet i 
gedemuͤthiget, ; 
Daß es nicht faint der Welt ur Wade. 


Dein Herz ſey unverzagt. 
‚Bir du verfolgt, 


Nur bald zu Gott geruft, 

Er ſorgt und hat auf dich Acht, 

Und reißt dich doch enblich aus allem Ungluͤcke. 
Der HErr giebt Verſtand, 


Um aus feinem Munde koͤmmt Vernunft und Erkentniß. 
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- Czwarty Gátunek o fylábách, ktore fie. 
Arb, arg, :efzcz, jeh, > ódz. ufz. 
frar 3 rang, RE mnich, wógzy, fufze 
Akt, ekt, Gie br, azd, nz. 
pákty Konfokt, zwierz, dóbr, .. gniazd, kufze 
Ant „ e$ó, OŚĆ, ofzez, 

, Trant, Chrzeft, bicz, Pięść, kość Probofzuzs 
Acz, ed, vi. ` «jetz ód?, umf. 
Tkacz, dofzedł, zm, Pacerz, chödk, . Tryunafe 
Ark, ers, ie ` ledm, en, UCZ, 
Garić, pers, flörp, fiedm, hola, kute. 
lest, 186 ies, i6, esc, ilk. 
Pień, pięc, — pies pé Seele wilka 
Art, er yoz,  ierp Gite ` nt, 
ezárt, rye, = Qynm c ciórp, n, kunfzt. 

Sa E ele, > jech, árk, OŚĆ unt. 
Smaragdi ` finele, = fimićch, kärk, | drogofty grunbo 
Acz,- ekt, leré, KE deh, Urs. 
pláca, reſbelt, śmiorć, fódźs roch, niz. 
Ain; Gëtt 1865 1672, ofz, ufk. 
Przyiażń, plesi nienówiść, żołnićrz, ` rofkofż, pinke 
Pifers, Japichlerz, niedźnyićdz, gród, 50016, Geint: 
` SE Ee e EE ufacz. 
Plafzız; precz, ` myil, © pieprz, © poft, blufzez. 

Ary arp, cpiz, UP W. 
Larp, Harp, uicht, kup, del. 
Art, 
Ge en ann ERBE RENSON > 
— nn em o c c c c — ci 


t, 


kart, bóbr, dóbr, bark, KLark, Zärt, 


c ne was miluie, E 
. Bárziey niż kiedykolwiek ili Oyciec delati focie 


Nie bądź fercá wątpliwego, 


On fie ftára y ma pięczą o tobie, 


Z R — 
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Art, br, e i >. WE 


AŚĆ, on, el -ód, ŻA: r 
Pásť, firzon, Sch, Joined, „okrąg, fault. 
Ah. ft . YCZ S des yd 
firaž, pukléyz, jmyez, | gość, cief2, "Byd. 


. A ZZO 


Ofobliwe linie do czytańid. 3 
Ten ieft przemyft carta fprzeciwiść De Bogu. - 
K wapcie fie ku Panu. 
Wzywágcie go, 
Szulávcie u niego pomocy, 


r ZS 


miłował. 


Singa Boży częfto bywa od Pana Boga karany y yo. 
niżony. 


Aby nie bat weta 2 żyć atem potępiony. 


Bywafz prześladowany 
"Wnet woły do Bog, 


y wyrwie cię w oftátku z wfzelkiego. vic Drag E 
Pan Bóg dáie rozum, - 
yzuft lego pochodzi rozumhność y uzhánie.. 


Die fünf Art von Sylben, wide 


Blatt, brett, ; brill, block, bru d, j | 


Claſſe, creta, creng, enidus, claudius, cteſtas, 


Charte, cenchrea, chriſtus, chronick, chlorus, 
Drat, dreſſen, driber, drob, druck, 
Fraß, franzen, fritz, flotte, fith, 
Glatt, gnade, greß, gritz, glorie, glut, 
Knab, frais, kram, kreide, kleben, klocke, 


Pfad, pfeffer, pfühl, pfoſten, pfund, pfriem, 


Pharao, phalaris, phaeton, phoͤbus, 


Platz, plerren, plitt, plotz, plunder, 


Praazim, prangen, vreſſe, prüfen, gp 


Pfalmen, ptolemis, 
Rhein, rhodus, rhede, rhur, 


Scepter, flave, ſpaß, ſpeer, ſpieß, ſmaragd, 
Statt, ſther, ſteil, ſtoͤhr, ſtock, ſtumm, 

Straf, fired, frid, ſtreit, ſtroh, ſtrudel, 
Thaß, ther, thei thon, thun, 
Trab, trau, treu, trüb, trocken, 


Thracien, thraͤnen, thron, 
Zwar, zweck, zwick, 


Quee zween zwier zwiſchen. 


Aller⸗ 


— 


mit zween fumen Buchſtaben N 


Allerley Namen. š: : E de 
TChriſtus, Eleopha sj Gregorius, Motoni ang, 
Pharao, Nnemon, Cleophas, Tropheng, 
: Sbyatytet, Soe Philipp, Thabor. i 
Breslau Preuſſen, Gluͤckſtadt, Prag, Dirhem 

: Franecker/ Croatien, Braſilien. 

Braupfanne / Brennfpiegel, Beatſpieß Blauſpecht, 
die Streu von Stroh / das graue Pferd, ber geäu liche 
Pful, der große Strom, der fone Pfau, das gne 
Kraut, bie troͤſtliche Pſalmen, Der ſreudige & Glaube. 


umi e A AA ORAZ EA 


Beſondere Zellen zum Lefen: 


ST Spoͤttern nichts nad; fie find ban Hern en 
Graͤuel; gnaͤdig ift er den Elenden. : s 
Sey treu deinem Freunde, krachte ihm nichts Boes zu 
thun weil er auf dich trauet. | 
Bleibe fromm und treu, traue auf die Gnade Gottes. : 
Prüft gleich Gott durch Kreuz und Leben: fo glaube fe⸗ 
ftigtich, daß er es zu deinem Seſten thue. 2 
Das Blut Ehriſti keiniget Sünder von ihren Miſſe⸗ ; 
thate. : 
Bleibe nicht ſtarkköpfig, treibe deinen Š Trotz nicht weiter, 
rauche Maag und brich deinen harten Willen. 
Friede $ — Soft find Fruͤchte des Heiligen Geiſtes. 


d: Piąty E 
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— Piąty Ipolob o iylabach, ktore ñe | ` 

Błąd, blafk, blek, blech, blécharz, | 
Chrzan, chrząfzcz, Chrzeft, chrzeze, | 

E Chué, chyž,czárt, elo, cnotá, cmentarz, | ? 

| Drób, drag, drózd, druk, diug, dus, | 

" Frikki flinta, krymärk, llegmä, kräncuz, 


Gbur, gburcayk, gburká, Gdańlk, gdänkà, : 
Knot, kmotr, kmotra, kmofzka, kłoć, klucz >. 
Preczą pręt, proch; prochownik, próchno, 
Próg, progowys prętkość, pretki, pretkos 
Piot, plotę, plotkä, plotki, płótno; plonká, 

. Pracz, praczká, Prałat, Práláturá, Prälactwo, 


Plalm, plalmy, Probofzczs proboftwo; 
Riꝛeci, rzéczkà, Yes, rzepnik, rzne. 
Skarb, fkarbniea, fkarbnik, fklep, 1 
fkron, ftan, ftal, fprz et, ñaw, Ar — 
Stracz, ftracze, ftrách, ftráchy, ſtroy. T3 
Tkacz, teczà, fór, tyh SĘ 
Trab, trąba, trąd,  tracz, „ 
raf, trębacz, Treny, tram, Trup: 
. Ziel, zgon, zgniłość,. zgnilizna, 
Zwierżch, zwierz zwierzę, Zwietzchność 1 
Raus 


_ BE 1 1 EE 
od dwoch niemych liter poczy poczynáia. 


pes Rožne- Imi ond. E 
"Chryftus, Kleofas, Grzegorz, Ptolomeüfz, Fa, 
rio, Memno, Tryfená, Tyśtyrczyk, Fráncifaek, 
Flep, Tabor. 

Wrocław, Prufy, GI: kftad, Prágá, Drezna 
"Franek, Kroicya, Brazylia. 

Pánew, Zlotoufty, Radny Pan, Súmajedík, 
Iednooki, famowladny ; Siwy kon, wielki ftru- 
mieň, piekňy paw, Zielone ziele; — ng piat SĄ 
my, swefola Wiára. L^ 


Ofobliwe rządki do czytóniń, 


Nie násládný 1 naśmiewcow w „mowie; bo 19 obizy- Z 
dliwością Bogu, á on ieft iafków ná nedžných b 
utrapionych. 

Bądź wierny twemu przylacielówi, hie 1zükáy t mu 
wyrządzić złości. —, 

Zola nabožňy y wierny, ufay w Láfce Bożey. | 

Ľubo fie ciebie Bóg doświadcza pržež krzyż y ciet- 
pienie; tik mocno wietíz, że to czyni na A 
„dobre. 

Krew Chry ftufowá ben grzóśnikow Z ick 
nieprawości. 

Nie bądź upórńy, ani uporu tw ego przedłujdy, za 
Zyway mierno$ci, y fom twoig fpórna wólą. 

- Pokoy, radość y pociechá fa owoce Swiętego Düchá. 
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Die ſechſte Art von Spiben, welche fo wol im An⸗ 
me Buchſtaben 


Habſt, gabſt, labtſt, ſchabtſt, ſchnaubſt: Sechmachs, 
brachs / machtſt/ ſchmachts: Sackt packts / knackts zwackſt, 
erſchbacktſt: Safts, irati gaiti: Kagts, ftagtitidlàgit; 
traͤgſt ſaglſt: Dahlis, ſtrahlts / zahltſt/ prahltſt, not: 
Nahms, uabmt, gelahmts, benahmtſt: Hahns, Plaus, 
bahnſt, rannts, mabutis: Fabrt, Jahrs, faͤhrſt, gebahftſt, 
erpat: Kalbs, geſalbt, ſelbſt,walkſt, Kalks: Nalts, Bera 
akinadi, ſchnalliſt,ſchmaltſt: Damp, kaͤmpfſt,Kampfs, 
bàmpdt: Angſt, Banks, Schranks, ſchwankſt: Proviants, 
Brands, erkauntſt, ſtandtſt: Rapps, tappft; ſchnappſt: 
Erwarbſt, ſtarbſt, darbſi: Markts, ſchnarchſt: Darfſt, 
warfſt,verlarots: Sargs verbargtſt, verargts: odio qmi; 
fermi, erbarmts: Garne, warnts, ſchwüngtſt: Baris, 
ſpahrtſt, warft, ſcharrtſt: Haſchſt, naſcht, waht, klatſcht, 
ſchadts: Schwatztſt, ſch mabit tauſcht. ; 

Bebis, ſtrebſt, ſchwebſt: Schreckts, ſchmecktſt / archi⸗ 
tects: Redts redtſt: Heſſt,ſchlaͤßſt afit: Pflegts, praef) 
regtſt: Schwemmts, fehlemft, klemmſt: Denkts, ſchraͤnk t, 
ſchwenkſt: Ends, tenuit, pfaͤndtſt: Schroͤpſſt, koͤpftſt 
ſchleppſt: Erbts, verderbſt, Werks, merkte, ftücfft: Ders 
boat: Lernts, entferntſt, zoͤrntſt: Horte, geehrts, lehetſt 
Beherzt, verſcherzt, verſchmerzeſt, Zwetzſchken. Ç 

Liebts, giebts, ſchiebſt, betruͤbſt, ſchriebſt; Lichts, ſchlichtſt, : 

brichſt: Drückts, knickts, ſchmückſt, pfluͤckſt: Schiediſt, 
ſchmiedtſt: Lieſſt, rieſſt, ſchlieftſt, pfiftſt: Siegts, fluͤgſt, 
füge: Schilds, brüllt ſchwülſt, kühliſt, ache; Ruͤhmts, $ 
klimmſt, ſchwimſt: Glimpfs, ſchimpfſt, rumpfts: Sinnts, 
hinkſt, ſchminkſt/ ſchling t: Sindre Kinds ſtuͤndts ſchwindtſt, 
ergründtſt: Springſt ſchlingſt, ſchwingtſt. < 
Lobſt, tobſt, hobſt: Kochſt, pochtſt, fochtſt: Stocks, 
| Schocks drochit pflockſt: Dot, ſofftſt: Knopfte, knoͤpftſt: 
| Flogts, pflogtſt, zagtſt: Dolchs, Volks: Golds, WA 
>a oltfty 
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AX 


c ad rc e 5 


fange als am Ende ein, zwey, oder mehrere ſtum⸗ 


zugleich haben. 


holst, wolltſt: Schmolzſt: Frommts, kommſt: Lohnts, 
ſchontſt, frohntſt: Bohrſt, verlohrtſt, hoͤrſt: Borgſt, ſorgſt, 
verſorgſt: Dorn, ſpornſt, Korns: Orts, Worts Both ft 
flohtſt, trotzſt, ſchmarotzſt. E = 


Grubſt, verſchubſt,hubtſt: Frugtſt, verfluchtſt, ſchlucktſt, 


N 


| -gichts, druͤckſt: Grufts / rufſt, pufſt: Trugſt, vouaft ſchlugtſt: 


Pults, duldſt, verſchuldeſt: Sumpfs, Strumpfs, Tri⸗ 
umphs: verſtummts, brummtſt, ſchwummſt: Hunds, 


Pfundts, fpunbft: Schwungſt, ſprungſt, ſchlungſt: Gurte, 
murrſt, ſtarbſt. | E s 


Beſondere Zeilen sum Leſen. 


Bleibſt du ein Kind des Zorns, verachtſt, verwirftſt, 


ſchaͤndtſt, erzoͤrnſt du Gott: fo wiſſe, was am letzten 
Gerichtstage einem ſolchem Kinde des Zorns wieder⸗ 
- fart; GOTT verwirfts, verfluchts, ſtrafts und vers 
dammts; der Teufel quaͤlts, peinigts, marterts ewig⸗ 
lich in der Hölle - E 
Betrachtſt du wohl, wozu dich Gott geſchaffen, erkennt, 
ehrſt, liebſt, dienſt, dankſt du wohl deinem hoͤchſt guͤtigen 
Schoͤpfer? dieß ift dein Endzweck, dazu biſt du gemacht. 
Den Naͤchſten lieben als fich ſelbſt, nicht nur wie fich in 
: Ce böfen Welt oft Bruder lieben, ift aller Menſchen 
š flicht. š : : 
Chriſtus ſchaͤrft uns diefe Pflicht nachdruͤcklichſt ein, da 
er ſie fein Gebot nennt, und ſagt: Das ift mein Gebot, 
daß ihr euch unter einander liebet, wie ich euch liebe. 


Jederman ſey unterthan der Obrigkeit, die Gewalt über 


ihn hat, es iſt keine Obrigkeit ohne von Gott, wo aber 
Obrigkeit ift, die ift bon Gott verordnet, 


G : Szófly 


N en 


34 RE ża i SE 


"Szofty SE 0 SSylábách ktore ták ná po 


nićmycji , 


Heb herfzt. hold; przez, dizel, ſtrych, fuup, 

Blees hut, Anz, fug, füzelec; fczwść, Saczwalz, 

fklonność,: wfzérz, glowacz; kradł, klélzez, łódź, Ernest, 
ks 


Chrzcil; mlódz, 1zelzs rzebrznąć, Hkngc żółw orzéchy 
? H 


fzczyt, fzpikśnard, fzpetność, brzydkość, fzotder, fzko- 


duiefz;. kržyž,. fzezérosc, fzczur, fzezkam, Krzyczę, 


plafzezyk; grzmot, brzmige, klefkacz, fzermiérz , bąk, 

bark, rzefkość, 1 ipuftoľz, śm jerč, kofz, kofzt, kofmacz, 
kość, Jego Mose świat; 117 chian. , 
d H Beck) 

Helm, Chrzan, SE hr chrz lem, $mid- 


dość, fup, ‚plug; gluch, dráp, gwa alt, rák, mák, war: 
maíz, dafz, dbafz, kochafz, lykafz, bitefz, wieprz, pieprz, 


murzyiz, dufzcz, biegun, pilak, biiak, dáremnik, piekiel- | 


mik, Gelee, A e? à 


- Milcz, herz, fześć, fiedm; osm, fzárpielz, drapiefz» | 


| 
| 
| 
l 


Zolé, Kucharz, fmolarz, gród, defzcz, fzłóp, fchód, cháláftr, 


chelp, chleb, kopr, chłód; chárapnik, tari, (mark, káťk, 


wydzierścz, porywacz; garść; Kuchmiftrz , Zegźrmiftrz, ! 


- Burmiftz, fzorc, zyi Ja 


Lift, uh,  glafzezefz chlodzifz, obi, nóżek, | 


głosiż, grozifz,. gardłem, zchudł, gluízec, fmók, krzák, | 


oblak, barízcas - 
SĘ 3 Szkot, 


I 
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czątku iśk ná końcu iedne, dwie álbo wiecey 
liter mái. EEE 


Szkot, fziak, przykrył, przymieťz, grál, pizczelnik, 
pfzczól pizczółek, pies, przypowieść, milo 
tchórz, tarn, ptásznik, zágrzal, pozárt, przegrał, włoch, 
Wisi, wnętrzność, wnuk, wróż, WCG, wrzefień, wnątrz, 
włodarz, wieńcarz, ; 


Ofobliwe. Strofy do czytómią, 


Zoftäielzli fynem gniewu, pogardzafz, odrzuca(z, 
pohanbiafz, y gniewafz Boga: tik wiedz. co ná 

- oftátecznym Sądzie takowego Syná potyka; Bóg 
£0 od fiebie odrzuca, záklina, karze y potępiaz 
Czárt go męczy, trapi, dręczy więcznie w 

Dicke Ye s c s > 


Uwazafzli dobrzę; ná co cieBög fbworzyl,uznáie(z, 


wielbifz, miłniefz, ffuzyíz, dzickuiefzli wem 


wielce miłościwemu Stwórcy? Ten ieft twóy VC 


cél, do tego ftworzony iefte$. ; 
Blizniego miłowść iák fiebie fimego (nie tylko iśk 


fie częftó na tym ztym świecie hrácia“ mimi) 


ieft powinność wfzyftkich ludzi, * - 


Chryftus nas do tey powińności żwawo näpomina. 
y y pomipa, 


gdy la fwoim Przykazániem miánnie, mowiącz 
toć ieft moie Przykazanie, ábyście Tie wefpół mis 
lowali, 1ako Ja was mituie. ; 
Każdy niech będzie podległy Zwierzchności, która 
ma moc nád nim, niemafz Zwierzchnosei oprócz 
od Bog, gdzie śle ieft Zwierzchnosé od Bogá 
ieft poftanowiona, ; Q3 


€ 2 Wir 


$6: tehne, 
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Ordgung; die aber widerſtreben, ziehen fich die Ver⸗ 
dammniß zu. = 


ten vor der Obrigkeit, fo thue Guts, und du wirſt Lob 
bey ihr haben. 


c n 


nicht umſonſt/ ſie dient Gott, und übt mit Strafen Ra⸗ 
che an denen, die Boͤſes thun. ; ; 


fondern auch Gewiſſens halben. 


tern Anfürung zum Leſen, in dieſe Ordnung 
E gebracht. "5 


SA) bar, bart, barts / barſch. 

Be, bel, belit, bellts, belltſt, anbelltſt. 
Bie, bieg, biegs, biegts, biegtſt, derviegſt. 
Bo, bohr, bohrt, bohrts, bohrtſt, durchdohrſt. 
Buß, bun, bund, bunds, bundſt, verbundiſt. 


Í Ca, char, chart, charts, chartſt. 


Ce, cel cent, cents. 


Eo, cor, cord, cords, als accords, 
Qu, UV curs, Curts, (ein Name.) 
Da, dar; darf, darfs, darts, bedarfſt. 
Den deb dehns, dehnts, Schof gusdehneſt. 


x 


Denn die Gewaltigen find nicht ben guten, ſondern böfen 
Werken zu fürchten; willſt du dich aber nicht fuͤrch⸗ 


Obrigkeiten ſind Gottes Diener dir zu gute; thuf dw |: 
aber Bofs fe fuͤrchte dich: denn ſie tragt das Schwert 


Man muß alſo nothwendig der Obrigkeit untergeben 


Ver ſich der Obrigkeit widerſetzt, widerſtrebt Gottes 


mehrerer Uebung im Buchſtabiren, ſonderlich zur leich ` 


Kto 


feyn, und gehorſamen, nicht um der Strafe willen, | 


Sylben von den vorigen ſechs Arten, zu noch E 


= 


Kto | 
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Kto fie Zwierzchności fprzeciwia, fprzeciwia fię 
poftánowieniu Bofkiemu; ktorzy De fprzeciwiáig, 
fimi fobie ná potępienie Zärabiäig. 

Abowiem Przełożeni nie fa ná ukaranie dobrych, 
lecz zlych uczynkow poltänowienis -niechcefzli 
De bać Zwierzchności, tak czyń dobrze, y bedziefz 
miał chwałę u niey, SR 

Przełożeni fa fľugámi Bożemi ná twoie dobré, cy 
nifzu żle, ták De boy, bo nie darmo miecz madia, 
fiużą Bogu,y biorg pomitę nad tymi, ktorzy zie 
czynią. | 

Tále trzeba koniecznie Zwierzchnosci podlegáé y 

' fluehać, nie tylko boige fie gniewu, ale tež 

.: Bfzezérbku fumnienia: * 


Syláby, z przefzlych fześci ſpoſobow, dla le- 
pfzego De iefzcze ćwiczenia w fylabizowaniu 
ofobliwie dla ſnadnieyſzego ćwiczenia w czy- 

, tániu ná ten fpofoh zebrane, 
Bá, bá,  barfzcz, bank,  bánkierz, 
Be, bek, bekärt, , bekärtkä, bąk, brug. 


Bie, biég, biegacz, ^ biesunká krwäwa. x 


"Bo, bob, ” bóbr, .. bór, borg, ` borguię. 


Bu, bur,  bürfztym burmiſtrz, bukfzpan. 


Ca, cal, całość, >chráp, - chart, chrápal, 
Ce, cen, centnar, cel, celnik, eepy. 
Giąg, -cigz, eichosé. 


‚Co, cor,  corká, coreczká,  coroczny.- 


Cu, cud," cudzidło, - cudotworcś: 
Da, dar, dán, däremnik, 
6, dech, defekt, dbanie, deki, 


Ha S CM 
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duͤrr, duͤrkt, duͤrrts / duͤrrtſt, aus duͤrrtſt. 
dol, dolch, dolchs, (do tph, fool „Adolp 960 
dur, Dutjtty durſtts. 

far,, fart, farts, farkſt, durchfartſt. 
fall, faͤlſch/ fad X, falſchts, faͤlſchtſt. 

ful, fuͤllt, füͤllts, fuͤllſt, vollfüͤll tft, 

foll, folg, folgt, ſolgts fol gift. ` 

fug, fugt, fugts, fugtſt, einfugtſt. 
gaf, gaft, gafts, gafiſt, herumgaftſt. 
geh, gelt, gelts, ge (tf, vergeltſt. 
gieb, giebt, giebts, giebſt, vergiebſt. 
gol, gold, golds, goldtſt, vergoldtſt. 
gut, gurt, gurts , guttft) umguͤrtſt. 
harr, harrt, harrts, harrtſt, ausharrtſt. 
hel, helf helft, helfſt, aushelfſt. 
hieb, hiebs, hiebts , hiebtſt, zerhiebtſt. 
bor, borch, horcht, horchts, hörchtſt. 
„bulh huͤllt, huͤllts, huͤlltſt, verhoͤlltſt. A 
kann, kannt, - kannte, - kanntſt. 
kemm, kemmt, kemmts, kemmtſt. 

kühl, kuͤhlt, kuͤhlts, kuͤhltſt. 

komm, kommt, kommts, for AA 
kuck, kuckt, kuckts, kücktſt. 

lauf) lauft, laufts, lauftſt. 

lehr, lehrt, lehrts, lehrtſt. 
lieb, liebt, liebts, liebtſt. 

A lody. lobt, lobts, lobtſt. 

[ut — duft lufie, luftſt. 

mal mahl, mahlt, mahlts, mahltſt. 
mehr / mehrt, mehrts / mehrtſt. 

min, muͤnz, muͤnzt, muͤnzts. 

mog, mogt, mogts, mogtſt. 

mure mürrt, murrts, musto 
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Do, et dolek, 2 dołeczek, “ dolkowaty, = dólny. 
Do, dom, domek, domak,. domowy, domownik. 
Du, duch, duchná, duchowny, dufam. E 
7! E fariki efus, s 2 farbica: 

CR far. fatbierz, farbuie, far tach, färbierkä. 
2H  figá, garni,  figowy, figiel, «fiplarz. 
Fo, fol, ° folwark, folwärezek, folufz, 

s Fu,“ fuk, fükam, - fukliwy, fuz, fnżya. i 
Gá, gäé, gáce" gách, gächüſe, gad, gadácz.. 
Ge, Seba, gebal, gebidfty,  gebka, ı gebkarz. x 
Gie, gler, giermek, © giermäk, gierkó, Ger rtrudí. 
Ga, godny, godowy., „godownik, gody, gotule. 
Gu, .guz,-.guzik, -guzilarz, 7 iconic -zek, guzye 
Ha, hak, haczyk, hsezyczek, hal Kować Batt: 
He, heban, hebarowy, hey,  heyno, Heyntyk. 
Ho, boy; hoyność; Honor, hoyay, hoynie. ` 
Ho, hu, holá, hey, hold, holdownik,  hołduie, - 
Fu, "huk. hurá hutárz: - Jup itz, E à 
Ka, kacze, SZ "ESCAÓL,. "avem S 2 
Ke, kęs, kent kedzior,  kedziorek;.. kadz- 
Ku, kubek, kubeł, - kubeby, - kubelki, - kudis. 
Ko, koki; kozak,  koziárnii," koziarz, = koziels 
Ku, każ, kurá, Kurez, kurczak, kurcze. 
Lá, läto, lätosi, 148, lafek, lafka, len. 
Le, lew; lewy, lewicá, jewel | leshy. 

Li, lit, lichy, lichwigrz,  lichtarz, lichwa. 

Lo, lot, lotny, lód,- lós, lófowy,  lófuie. 

Lu, lud, ľúdzki, : ładzkość, ludoiedz, lubo, 
Mi, mać, macierz, macoch4, ` mációrká. 

Me, mech, mechowy, mechliná, medyk. 

Mi, mićdź, miedzy, miedziany, miedzą. 

Mo, moc, mocno, mocny, mocarz. 

Mu, murarz, murowác, murowy.. 


. 4o. aw l Ges ` 
Na, nah, nahm, nahmé, nahmts, nabmi. 
Ne, neh, neht, nehts, nehtſt. 

Ni, nimm, nimmt, nimmts, nimmt. 

No, noch. 

Nu, nutz, nutzt, nutzts, nutzlſt. 

Pa, paar, paart, paarts, paattft. 

De, pel, peltz, pebi. `` 

Pi, pit, piej, pirſcht, pirſchſt. 

Po, pody, pocht, pochts, pochtſt. 

Du; puf, puft, puſts,  puftt. 

Qua, quagl, qualm, qualms, qudf, quält; qualts, quale. 
Due, quet, quetſch, quetſchts, quetſchtſt. 

foul, quil, quillt, quélltS, quilltſt. 

Quo, quoll, quollt, quollts, quolltſt. 


Na, rann, rannt, rannts, ranntſt. 
Nei, reib, reibt, reibts, reibeſt⸗ 
Ri, rück, ruckt, ruͤckts, ruͤcktſt. 
No, roll, rollt, rollts, rolltſt. 
Nu, rum, rumpf, ruͤmpft, ruͤmpfts, ruͤmpftſt. 
Sa, ſann, ſannt, ſannts, ſanntſt. 
Se, ſel, ſelb/ ſelbſt, ſelbſts. 
Si, ſieg, ſiegt, ſiegts, ſiegtſt. 
So, fol, fett. ſolts, ſoltſt. 
So, fud, ſucht, fudte, ſuchtſt. 
Ta, tan, tanz, tanzts, Ru, 
Te, tex, teyt, terts. 
Thei, theil, theilt, theils, theilſt. 
To, tob, tobt, tobts, tobtſt. 
Tu, thun, thuns. l 
Ze, zer, zerrt, zerrts, zerrtſt. 
Zie, ziel, zielt, zielts, zieltſt. 
Zo, zoll, zollt, gollis, zolltſt. RO | 
Zu, gun zuͤndt, zundts, 5 Na 
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Na, nád,  nadeń, náder, “ nádšie. nádáietz, 
Ne,  nérká,  nereczká, | nerwá, nerwowy, 
Ni, niby, nigdy, nigdzie, nie, niczego, 
Noc, ceny, nocna robot. 
Nu, nuze, nurek, nurzam, ^ nurzánie,. 
Pa, pach, ^. pachź, _ pacham, pachnacy. 
"Be Dei, pełen, pełnia, pełnię, pełność. 
Pi, pié, picié, picownik, picowny. 
Po, pobor, poborcá, pobożny, ` pobożność, 
„Pu, puder, pudrowść, pudrownik, pudło.. 
Kwa, kwadra, kwädrat, kwádráns, ` kwóśkier. 
Kwe,  kwefta,  kweftarz, kweftarká,  kweftowád. 
Kwi, kwiät, -kw tek, - kwiatufzek, ` ` kwiczślś, 
Kwo,  kwokam, kwokänie, kwoczká, ` kwoczy, 
Ra, ran, ránká, rana,  ranog& róńtuch. 12 
Re, fež, refztá, refztuiący. 
Ry, ryć, eie, ryczeć, Tyczérz, 
Ro, róża, różaniec, rów, róy pížčzál,“ 
Ru, rudnik, rudá, mará, uta 
Sa, fad, fädlo,  fídownik, - fádowy. 
Se, sen, Senat, Senátor, Senatorftiwe; 
SI, side sidlo, śidłowy. 
So, — fól, folny, ſolnik, - folniczká. 
Su, ſum, fúmá, „ fumnienie. 
Tá, ták, täkt,  tálze, tákowy. 
Te, ten, tenli, tento, -tenze, Teodoryk. 
Te, teraz, -teráznieyfzy, terpetyn, termin. 
To, topor, tóporek, toporzifko, ` toń. 
Tu, mes, tucze,  tüczny. 
Zá,  záboy, zäbobon, zabäwä,  zábawká, - 
Zá, Zäbä, Żabka, żak, Żaczek. : 
Zie, zielć, zielnik, zielniczká, zielony. 
20, Zola, 2016; żółcę, > 20ltek,. żółty, 
Zu, iur zug, záiac, żyd. 
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Noch andere Sylben gut RE im Buc hſtabi⸗ 


ren und Sieg von der fünften und (eWften> Akt. 
Bra; brand brand, brands, blandts, bre dc? 
Ble, brech, brecht bredis, brechtſt. 

Bri⸗ brill bilir brüllts, brülltſt. 

Bro, brock, droit, brockts, brocktſt. 

ru, brumm, brummt, brummts, brummtſt. 

Bla, blarr, blair > blate) blarrtſt. 

Bl $i bli bloͤckt bloͤckts, bloͤcktſt. 

Bli, blick, blickt, blickts, blicktſt. 


Vlo, block, blocks, blockts, blocktſt. 


Blei; bleich / bleicht, bleichts, bleichtſt. 
Gba, char, chart, charts, hari, 


Che, (bel, cheit, dain, chel d (Z. C. in den Woͤr⸗ 


tern: Rache, Stachel, ſtichelt, f didis ſticheltſt.) 


(dut. marſchirts, arigita) 


| ca 9 5 dos, Chus. E 


$ Flu, fluch, flucht, fluchts, fluchtſt. 


Ehri, Chriſt, Chrſſts, € Chriftus Ehre, 


Chlor, Chlorus Cleophas: 
Ela, clas, Niclas, Claſſe; Enidus. 


Cera, cran ANZ: creu, ekeuz, cuu 148: 


Ero, Gron, eroͤn, ctónt, eroͤnts, croͤnts, croͤnt'ſt / Ces. 
Ira, dran, drang, drangt, drangtſt. 


Draß brána, drängt, draͤngts, draͤngtſt. 


Dri, drin, Bring: dringt, dringtſt. 
Dro, droh, droht, drohts, drohtſt. 


` Dru, drung, drungt, drungts, drungſt. 


Fla, flamm, flammt, flammts, flammtſt. 
Ste, fib, flecht, flechts, flechtſt. 
Fli, flick, fickt flickts, flicktſt. 
Flo, floh, flobt, flohts, flobtft. 


Chi chir, ditt, ditte, © stt. (Z. €. malſchir, mate E 
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Dru, druk, drukarz, drukärnid, drukärſtwo. 
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Jelzcze infze Syláby do ćwiczenia ſie w Syläl ji: 
Zowániu z piątego y fzóftego fpofobu. | 


Bra, brat, => brak, brákuie, brákuietz. 

Bre, brew, brwiiły, .brne, bród, “br 

Bry, brykam, brykacz, Brytänia, brytanez 
3 

Bro, brzozń, brzöft, brzmie, brzuch. 
> T 

Bru, “bruk, brukarz, brukure, brudzę. 

> 4 

Bla, blącha, blácharz; blachowy, bláfk, 

Ble," blech, blécharz, bléchúrfki,  blekoce. 

Bli, blifkı, - bliżfzy, > blifkość, — bliźni. 

Bio, błoto, + błocifty, „błoną, blonká. 


7. 
„ża 


adac 
zyk. 


i 


Bley, bleysvás, blek, blekot, bluy. 


Cha, cháy, cháyduk, chärt, chałupa. ` 

Che, : chebd, dy chechotánie, chlćwa 
(n. p. pacha, pacholę, pacholfiwo.) 

Cho, choć, chód, „chorobą,  choróbká? 

Chry, chryft,, Chryftof, Chrzeftny,, ‚Chrzefina, — 

Chło, chłop, chłopczyk, chlopezyfko. „„ 

Clo, ckliwy, ckliwość,  *ckliwo mi. s 

Cid, ciało, ciąż, ciafto, ciálno, ciáfnochás 

Cie, ciele,“ cielatko,. cielec, > cieleśnik. 


Dra, drab, dräbänt, drábarz, drablcá. 
Dre, drelich, drewno, drgàm, drganie. 

Drzwi, drzwiczki. drzwifty, drzewifty, ` 
Dro, droga, drobki, drobiazg, drożdże. ' 


Fl, fläm, Flämanczyk, flänela, fánk. 
Fle, fet, fletniń, fleytuch,  fiafzka. 
Eli, fis, fllowká, fif flifími. 

Flo, Floreńczyk, Florentká, Floreńfki. 
Fu, fur, fu, fürman, futrowal. 
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frag, fragt, fragte, ftag: 
ftem, fremd, fendt, fandis fremdſt. 


fite friſts, friſtts. : 
froh, frohn, frohnt, frohnts, frohntſt. 


feug, frugt, fusts, frugtſt. 


glin, glanz, glänzt, glaͤnzts, glänzt 
gleb, glebt, glebis. - 

gleich, gleicht, gleichtſt. 

glied, glieds. ; = 

glimm, glimmt; glünmte, glimmtſt. 
glom, glommt, glommts. 

such, sluckt, gluckts. 

gluͤckt, gluͤckts. : f 

gnad guu, gnung,  gnut, gnügts 


1, grab, grgbt, grabts, grabſt. 


ca, atm, gram, graͤmts, graͤmtſt. 


;, Hrieß, groß, gruß. 


Grün, grüß, gruͤßt, grüßts, gruͤßtſt. 


grub, grubt, grubts, grubih. 


klag, klagt, klagts, klagtſt. 


kleb, klebt, klebts, kleblſt. i 
klin, kling, klingt, klingts, klinge 
klopf, klopft, klopfts, klopftſt. 

Eich, kluchz kluchzſt. 

kluf, kluft, kluſts. 


knack, knackt, knackts, knacktſt⸗ 
knech, knecht, knechts. » 


knipf, knipft, knipfts, knipftſt, 
knopf, knoͤpft, knoͤpfts. 


„ fnury, knurrt, knurrts. 


krach, kracht, tradite; krachtſk. 
kran, kränk, kränkts, kraͤnktſt. 
krümm / kruͤmmt, krümmts / krümmtſt. : 


8 kroͤn, kroͤnt, kroͤnts, kroͤntſt. 
kruf, kruft, krufts. Fr 


N 
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Fra, fränus,  frínudilel, > fránušinká: 
Fre, freyerz, > fréyerká, > fryerfki. 
Fry, Frydrych, | Frydrychdor, * Fiyflńńczyła 
Fro, front, Frontyniak, ` fórrká, ` fortecá, 
Fru,  fruktá, | funduie, funduſz, funt, 

Glä, pláne,  glincowny, gläncuie. 

Gle, gleyt, gleytá, gleytuie, gleytowy. ` 
Gle, głębia, glebokosc, głęboki, głąb. 
Gli, glinń,  gliniány,  glinká, ` gliftnik, 

Glo, glob, głód, głóg, glos, głośny. 
Glu, gluch, gluchotá, głupi ` głupftwo. 
Glu,. glufzek, glufzeig, głufzec, 

Gná, .gnáruy, phán, goon hae, guat. 
Gra, grab, grábarz, gr äbiſko, grácá, 

Gra, grad, gracz, graczką, Grafká, 


Gre, Grecya, greczki gróczyn, Grek. 


Gryž, gryžká, grzbiet, grzmot, grzbiecilly, ` 
Gru, grubián, grubość, gruchot, . grud4, 


-Kla, klaczą, kläyftr,. klśik, klafztor. 


Klé, klefk, kléfkácz, klefzez, klnę, kley. 
Kli, Klin, klinek,. kliniáfty. 


; K16,; kľós, któfifty, kłófiśny: 


Klu, -klucz, kluczká, kluczyk, klúčznik, 
Kłu, kłus, klufak, kłufł, ldufy. 

Kná, knäfel, knáp. 
Koe, kneple, kneplerká, kneplowść, 
Koi, » Kniät,  knieć, kniei. 

Knó, Jinót; knótek; knówie. 

Knu, kung, knuię, knuie w' głowie, - knutel, 
Kra, kram, kramarz, kramnicá, krzak. 
Kra, krawiec, krawczyk, . kráv, kráyezy, 
Kran, krtufzenie,  krtufzę fig, kruk, 

Kró, król, królik, króleftwo. 

Kru, kruch, kruchość, krupiarz, 
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Pfa, pfarr, pfarrt, pfarrſt. 
fe, pfe, pferd, WADI pferdts. 
du, plán, pfad, pfändt, pfändis pfaͤn 
Di pfif, hb piits, pfiftſt. 
fo, pfoſten, pforte, pfothen. 

fu pfun, pfund, pfundt, pfundts. 
Pfle, gie piest, pflegts, pflegtſt. 
Pfli, pflich, pflicht pflichts, pflichtſt. 
flo, pfiog, Past ‚pflegte, pflogſt. 
ju, pinge Pitot Puster pflügtſt. 
Pfrieme, pflock. rar 
Pla, plag, plagt, plagts, plagtſt. 
Wie, plerr, pleut, plerrts, iert, 
i plum = 


Plu, plum, plump, plumps, plumpſt. l 


e 


dra, pror prägt, prägts, praat ji. 


Pro, prob, probſt; probſts. 
ri, prüpf; pruͤpft, prifis,  puuftfi. 
Pru, prun, prunk, prunks, prunkſt. 
Schla, ſchlag , ſchlagt, ſchlggts, ſchlagtſt 
Schlaͤ, ſchlaf, (tait, ſchlafts, ſchlaͤfſt. 
Schlie, ſchlief, ſchlieft, ſchlieſts ſchlieſſt. 
Schlo, Schloß, fchloßt, - ſchloßts. p 
Schlu, ſchluck, ſchluckt, ſchluckts, ſchlucktſt 


Syma) hmad, ſchmacht, ſchmachts, ſchmachlſt. 


Schmie, ſchmier / ſchmiert, ſchmierts, ſchmiertſt. 

Schmo, ſchmor, ſchmorrt, ſchmorrts. SS 
Schmu, ſchmück, ſchmucktyſchmuckts, ſchmucktſt. 
Schmau, ſchmauch, ſchmaucht ſchmauchts kewan 


Pra / prgh / prahi prahlt, prahlts prahlſt. 


otft. 


Bl, peih pricht, prichts. (S.S. holprich.) 


` 
e 


* 


Schme, ſchmel, ſchmelz, ſchmelzt / ſchmelzts, Wim, 


bit. : ES 
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Pfi ple, pchlá, peham, pehinie 

Przá, prz zalny, Przášnik,  przatká. .. 

Prze, przócz, przebaczam, przebiegäczka. 
Przy, przylasn, przylaciel, przvlbicznile 
Przo, przódelg praodkováť przodkowie. 
Pfzczo, pízezolá, plzezólká, "pízezelnik. 
Pfälm, pfälterz, Pälmittas-Pfilterzyk. 

Psi, “pharz, . pSikus, “ piifko, pñárnia, ` 
Ptak, ` ptatzek; 11 85 ptásmk. 


Eer fota,  pfotliwie,i plowáť stran 78 
9 7 >17 X roe 


Prync, pryncypal, pryfkám, -piyfzezge- 
Plafk, platt, pláfzezká, | pláfirowniá. 

Ple, pleban; plebeiufz,, ples pleíž, 

Pli, pli, plifzka. - 3 

Plo, płociczka, plocienniczka. 

Piu, pludry, pluſkwä, phwáez, plwociny, 


Pra, prać, pracz, praczka, Prágá. 
Pre, pre; pręt, Pretko,  prętkość. 


Pry, pryſk, pryfkam,* pryfkowáwfzy. , 
Pro, proch, -próchno, prorokini. 

Pru, prus, prufaczká, Prufy, po prufku, 
Pru, prum,  prunelá. 


Schab, . fchne,- fchnąć,. fchnienie. ! 
Szcza, Ízczaw, fzezawik, fzczebel. 
Szcze, fzczeć, fzczebiot, fzczekacz. 
Szczep, fzczćrk, fzčzoch, - fzezkam. 
Szczerb, fzezerbá, fzezerbáty, fzczérosč, 
Sla; ślad, ` slák, - slákowy: 

Smród, fmrodzę, ſmrodliwy. 


‚Smiec, śmićch, śmierć,  śmieię fig, ~ 


Smo, (mol, {fmol mol, fmok. 
Smu, “fmuk, fmukarz, fmyczek, fmycz, 
#lo, fon, . fóma, fonce, slohrz , 
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Súdna, een (chnappt, ſchnappts, mef. 
Schne, ſchnell, ſchnellt, ſchnellts, ſchnelltſt. 
Schr, ſchnuͤr, ſchnuͤrt, ſchnuͤrts, ſchnuͤrtſt. 
Schno, ſchnorr, ſchnorrt, ſchnorrts, ſchnorrtſt. 
Schnu, ſchnuf, ſchnuft, ſchnufts, ſchnuftſt. 
Schnau, ſchnaub, ſchnaubt, ſchnaubts, ſchnaubtſt. 
Schra, ſchran, ſchrank, ſchrankt, ſchrankts. 
Gite ſchreck, ſchreckt, ſchreckts, ſchrecktſt. 
Schri, ſchrie, ſchrieb, ſchriebt, ſchriebts, ſchriebtſt, 
Schro, ſchrod, ſchrodt, ſchrodts. 

Gran, ſchraub, ſchraubt, ſchraubts, ſchraubtſt. 
Schwa, ſchwan ſchwank, ſchwankt, ſchwanklſt. 
Schwe, ſchwer, ſchwert, ſchwerts, ſchwertſt. 
Schwi, bwin, ſchwillt, ſchwillts, min. 
Gowo (dwoma, ſchwommt, ſchwommts⸗ ſchwommtſt. 
Schrei, ſchwung, ſchwungt, ſchwungts, ſchwungtſt. 
Stra, ſtraf, ſtraft, ſtrafts, ſtraftſt. 
Gg: ſtreb, ſtrebt, ſtrebts, ſtrebtſt. 
Gw, ſtrick, ſtrickt, ſtrickts, ſtricktſt. 
Gw, fromm, ſtrommt, ſtroͤmmts, ſtroͤmmtſt. 
SR firumpf, ſtrumpfs. 
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| Sná, fnąć, „fnádnie, ` fňádný,  fnídnos. 
| Sniec,  śnićg, “niegowy, śniezniczki. 
Sni,  fznicerz, fznicuie,  fzniećrftwo. 
Szko, fzkodá, fzkodnik,  fzkolá, fzkopiec, 
Sznu, nur, fznurek, fznúreczek, fznurki 
| Szpa, , fzpak, ` fzpakowść, fzpárági. 
|. Szrám, jHzrámowáty, ` fzrśnki do potyczki. > 
| Szpicś, ` fzpiczafty, _$zpichlerz, fzpilká. 
t. Sapi, fzpiral, - fzpirálny, dzperkás ~ ; 
Soero, fzróty ı dzrócik, = fzrótowAć. 
Szta,  fzrabá, ſetabowy,  fialmách. 
Szwa,  fzwaczka,  fzwügier, fzwánk, re 
Swe, Szwed, -fzwedká, Szwecya. <= 
| Szwi, izwáy, fzwóyci, Szwáycán. .. . - 
(t. Swo, ` fwoy, = fivorá, . fzczur; dzczwść, © > S 


| 8 fzezöt,: fzczotkarz, fzczypácz. 
Stra, ftrńch, — ftráchy, — ftráfzydló. 
, Stre, firęczę, fireczyles, ſtręczyl. SCH 
| Stry, ſtrych, ftrycharz, ſtrychärſtu -o. 
Stro, feel, ſtroleity, ` frend, * firoy. 
Suu, ſtrug, fuga, ſtrugam. 
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Einige Erklärung von Woͤrtern. C0 
i. Von Buchſtaben. Es giebt 


1) Laute Buchſtaben, die man allein aussprechen 
kann. Man nennet ſie 


a) Einfache laute Buchſtaben, wenn fie nur aus ei⸗ 


aus mehr als einem lauten Buchſtaben beſtehen, 
und zuſammen ausgeſprochen werden; als au, eu 
du, Es find ferner 


. E. d. k. w. g. Dieſe find abermals 


ſtummen Buchſtaben beſtehen. Z €. b. p. LEG 
b) 3ufammengefeste ſtumme Suchitaben, welche 
aus mehr als einem ſtummen Buchſtaben beſtehen, 
und zuſammnen ausgeſprochen werden. 3. E. ft. tz. 
Man muß ferner 
U. Von den Sylben folgendes wiſſen: 


1) Buchſtaben, welche man auf einen Laut ausſpricht, 
nennet man eine Sylbe. 


lauter. Z. E. Es, ift, ein Glied. 
den zwo letzten Arten haben noch Unterabtheilungen 


ſtatt. Es giebt alfo ſechſerley Sylben! - 
je 


"Duro oͤfteres Leſen den Kindern bepgebracht, 


L- 


a) Einfache ſtumme Buchſtaben/ welche aus einem | 


2) Eine jebe Sylbe muß einen lauten Buchſtaben ba» | 
benes fe» nun ein einfacher oder zuſammengeſetzter 


3) Die Sylben find von breperlep Hauptarten; bey 


nem lauten Buchſtaben beſtehen; als a. e. i. o. u.. | 
b) Sufammenaefegte laute Buchſtaben, wenn fie | 


2) Stumme Buchſtaben, welche man nicht eher aus» | 
ſprechen kann, bis man einen lauten dazu fekeń | 


(*) Dieſe Erklärungen und dle folgende Regeln werden E 
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Nie ktore wyklady o Slowách, (*) 


I. O Literách, Sa 411 
ew. *) Gforne litery, ktore fig fime przez fie wymówić mogi | 
: A te fie názywáig HH 
Aë a) Poiedyncze głośne litery , ktore tylko ná iedney glo- j 
fi | uer literze záwifly; iáko: oe r, o. t. J. p. 6. H 
e | b) Zigezone głośne litery fa, ktore ná więcey jäk iedney 1 
p Ë głośney literze záwifly, y wefpół be wymawiśią z y 
ii iako: 1%, że, ży, 10, i, ay, ey; Yi, oy, wy, -Niemieckie B. 
= 40), CJ Je e, dy, N. | V 
| 19; ko: au, eu, aͤu. Sa także : =; 
Dës | 3) Nióme litery ktore fie predzey wymówić nie mogą, B 
rk ` poki im fię nie przyda gl liter. Ná przykład: © | 
| d,k,w,g. Te znovu fą > 
„ a) Potedymže nieme litery, ktore tylko ná iedney niémey 
De literze zświfły. N.P. bo l f, t. Ñ 
lhe b) Złączone méme utery, ktore ná więcey iak iedneý ` 
de | niémey literze záwifly, y wefpół fie wymawiśią. N. P. 
ę 


JR. ffl; bł, eo pag. 10. Niemieckie 244 12. N. P. 
ft, t$, 8. pag. s. : 
II. O Sylíbách nádáduiace wiedzieć trzeba: — 
1) Litery, ktore fie iednym głofem wymawiśig, názywála 
| fie fylába. ` = 
bas 2) Kážda fylábá musi mieć głośną litere, niech bedzie Ad 
ber poiedyncza älbo złączona głośna literń, N. P. Bóg, 
i . left, moy, fkarb. - - 
ben 3) Syláby D troiákich głównych fpofobów; te dwá oftá- 


icht, 


igen KS tnie fpofoby znowu fig rozdzieláig, f5 tedy ſaescio- 

5 rakie ſylaby. o 
NI >> Da = Die 
rden | Č) Te Wykłady, y 


Zykłódy, nódlśduiące Reguły przez cagíte cis 
- mis pedawśią fe Dzieciom de ped ` 
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Die erſte Art beſtehet aus einem lauten Buchſtaben 
allein, es fon dieſer nun ein einfach lauter, wie o, oder 


zuſammengeſetzler lauter, wie ey, als: 2l-ma-i-ar 


Noe⸗mi, Auge, Bn, 


Die andere Art beſtehet aus einem Rummen und lauten 


Buchſtaben zugleich; ber kumme ſteht entweder vor 
wie in Gabe, oder nach dem lauten, wie in Er⸗de. 

Die dritte Art beſtehet aus einem lauten, und mehr als 

einen ſtummen. Hieher gehoͤren a) die Sylben, welche 

im Anfange und Ende einen ſtummen haben, wie Lied, 


Lob. b) Sylben, die ſich auf zween oder mehr ſtum⸗ 


men Buchſtaben endigen, wie Abt, Ulm. c) Colbert 
die ſich mit zween oder mehr ſtummen anfangen, wie 
Strom / Preis, d) Sylben, die fo wol im Anfange als 
am Ende zween oder mehrere ſtumme Buchſtaben 
zugleich haben, als Pfund, Pracht. : 

In folgenden Woͤrtern find alle drey Hauptarten bet 
Sylden beyſammen enthalten: A-bi⸗me⸗lech, D-ra- 
nien-Dutg. Noch weiter merket man die Erklaͤrungen 

III. Von den Wortern, 
1) Ein Wort iſt ein Zeichen der Gedanken, welches aus 
Sylben beſtehet. Daher entſtehen 
2) Verſchiedene Arten der Wörter, Denn es giebt, 

a) In Anſehung der Sylben, f 
Einſylbige Woͤrter, welche nur aus einer Sylbe 
pbeſtehen, als: Es iſt ein Gott. : 

Vielſylbige Wörter, welche aus zwey, drey, und 

mehr Sylben beſtehen, als; Liebe deinen S€ fun, 
Veelfaͤltige die Uebertretungen nicht. 

b) In Auſehung der Zuſammenſetzung der Woͤt⸗ 

ter hat man 

I. Einfache Wörter; die nur aus einem Worte, es 

fey ein ein oder vielſylbiges/ beſtehen. Z. E. Mann, 

Menſchen, Lugner, ; Pierwizy 
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Pierwfzy tbofob záwifl ná iedney głośney literze tylko, 


niech będzie iędnś. głośna litera, iako' o, albo ziz- 


Com głośna, sako oy, n, p. Oy-czy-zná, E-wá, 
A-po-flól,.. Krá-i-n&. 2 
Weory Spofob zawif ná iedney głośney y oraz ná nie- 
miey literze; niema literá ftoi abo przed g glosn literą, 
jáko w t tym flowie fo-wä, abo po głośney iáko ow-cá. 

Trzeci Spofob 2áwifl ná iedney głośney, y ná wiecey iálc 
iedney niemey literze. Tú należą 4) te fyláby, ktore 
ná początku y końcu niemą literę máig, AO Lis, Lin. 
£) Syl aby, ktore fie ná dwie álbo „więcey niemych liter 
kończą, sako Akt, Osm.. c). Syláby, ktore fie od 
dwuch lubo wiecey niemych poczynáig , iáko "Sie idź, 
Stal. 4). Syláby, ktore ták ná początku iak ná końcu 
dwie albo więcey niemych liter oraz máig, jáko 
Słuch, Strách, 

W nśślśduiących flowy wfzyfikie trzy główne fpofoby 
fylab fie zámykáig. Jako. E: Ine tarz, U:kfztal-to- 
wść. Jefzeze fie dáley:: teWyklády. "eee 


HE O Slovách. 


z 


1) Słowo Zelt znák p ktore ná iedney. ślbo wiecey Sy- 


lábách záwiffo. ` Ztąd pochodzą 
2) Juemáite (pofóby fow. ;Abowiem fa 
a) Wželedem fylab, E 
Fednofyläbne fłowa, ktore tylko 1 ná kene fylábie 
zawifły, jako: Bóg ieft przy nas. RW 
Wici ofyłabne f* Thul, ktore ná dwuch, tech albo ná 
wiecey fylábách záwifly, iäko: Miłuy twego Jezufa. 
Nie rozmnazáy twoich yeso. 
b) Wzołędam złączonych /łów, mamy zás 
1. Poiedyncze Horb, ktore tylko ná iednym flowie; 
niech będzie jedno- álbo wielofyläbne, záwifly: N. P. 
Mak, Má-gnet, Má-kó wd 
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2 Zuſammengeſetzte Woͤrter, die aus mehrern TM 
fachen Woͤrtern beſtehen: Haupt⸗Mann, vor-gehen. 
8. Vermehrte Wörter, die nur mit Beyſylben ver» 

mehrt find s 

) entweder vorn, mit Vorſetzungsſylben, als: be ent, 
er / ge / mif, ver, zer, bedecken, enterben, ergeben, gee 

laden, mißbrauchen, verloben, zerſtechen. 

#5) oder hinten mit Anhängungsfylben, als: chen lichy, 
tid, lein, fam, en, tey ten, er fer, fiex, ung, el; Puͤp⸗ 
chen, leichtlich, Voͤgelein einſam, großer, aͤrgſter ic. 
und bey Zahlwoͤrtern: mal, fach, faltig, Je: 
Einfach, mehrmal. 

€) In Anfebung der Bedeutung giebt es 


1) Woͤrter, welche find Benennungen oder Namen 
der Dinge; davon ſind einige 

A) Geſchlechtswoͤrter, (Articuli) 4. E. der, die, 
das, dieſes, dieſer, ein, eine. 

B) Yłennwóttet, (Nomina) z. E. Himmel, Erde; 
Menſch. Dergleichen ſind 

a) die haupt woͤrter, (Sub ſtantixa) z. E. Menih, 

Kind, Holz. 
b) bie Beywoͤrter, (Adjectiva) z E. blau boͤſe gut. 


€) Suͤrwoͤrter, (Pronomina) Sch, by, er wir, mein, 
deine 26, Oder es ſind: 
a) Anzeigungen des Thuns und Leidens; und 
dieſe ſind entweder 
4. Jeitwoͤrter, (Verba) lieben. 
a) theils thaͤtige, (Activa) ich lobe. 
b) theils leidende, (Pasfiva) ich werde gelobet. 
c) theils mitlere, (Neutra) ich wandle. 
B, Mittelwörter, (Farticipia) etwas Geſchrie⸗ 
benes, Oder es ſind 


©: Ries 


ity 


Ten 


EI eg: 


CR Zënn? fowa, "= ná: Se poiedynczych flo- 
wach záwifly, iáko : Arey-bifkup, przed-mowá. 

3« Pomnažáne flowá , ktore-tylko, z przydänemi em 
przymnozone fa; 

*) Abe wprzod, Z pr zeditávionenii fylábámi, dáko: pry, 
prze; ná, SS od,po, zá, przykryć, przebić, napić, 
dobić, odliczyć, policzyć, zpiłaćw - ` 

**) abo ná oftárk d z z przydánemi fylibimi iáko : wizy, 

śmy, cy; lig, ko, kroć, ifty, y;  pamiętawfzy, 
iedlistny, piſagey, kurzy fie, przeciwko, częftokroć, 
dwoifty, fácnieyfzy &c. 4 przy liczebnych Stowäch : 
raz, rázy, raki, iáki. ZR en fześcio= 
ráki, dwoiáki., 


ei Wxeledem znáczeniabywála ` 


1) Słowa, ktore fa miánowánia abo Imiond me 
z tych fy niektore. 


Aj Wyr ach ges vodady fłowó, Get n.p. ten, tá, to, 
ów, - á,= o, jeden, dna, duo. 
B) Miánuiagce flowa, albo Imioná, (Nomina) 1 n. p. Nie- 
bo, Ziemiá, Człowiek. Takie fa 
a) Główne flowa, (Subftantiva) n. p, Człowiek, Dziecię, 
Drzewo. Š 
b) Przydátne fłowó, (Adjeśtiva) ktore fię głównym 
flowom przydawáia, n, p. modry, źły. 
€) Przodkużące fowó, (Pronomina) ktore fig miäfto 
głównych zázywáig. Ja, ty, on, my, moy. &c, Abo 
>) Dowody czynienia ꝙ cierpienia, 4 te fa abo 
A. Czáfowe ford, (Verba) -milowác, 
a) częścią fprawne, (Activa) chwalę. 
by częścią cierpiące, (Pafliva) chwalg mnie 
e) częścią obeftronne, (Neutra) chodzę. 
B. Srzednić Zoé KEE niece. pilinegoa ` 
Abo f ią: F 
D 4 | 3) Be 
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bet 


3) Beftimmungswörter; unb diefe find wiederum 


A. Všebeniórter, (Adverbia) bald, langfam. ` 
B. Dorwôr£er, (Przyofitiones) auf, vor, unter. 
C. Bindewörter, (Conjun&iones) denn,weil,alfo, 
D. Zwiſchenwoͤrter,(Interjectiones) weh, wolan. 
Endlich giebt es noch : 

4) Dermebrungswörter, dadurch nämlich Wörter, 

BI wie vor pag. 54. gefagt worden, vermehret werden. 
IV. Von dem Buchſtabiren. 
| 1) Buchſtabiren, und zwar der einzeln Sylben oder 
einſplbigen Worter, heißt: Die Buchſtaben, die zu 
einer Sylbe gehoͤren, einzeln nennen und zuſammen 

ausſprechen. Als: a-u-8, aus, b-a-/-b, bald. 

2) Vielſylbige Wörter buchſtabiren heißt: Die 
Buchſtaben, die zu einer jeden Sylbe geboren, eins 
sein nennen und zuſammen ausſprechen, auch dabey 
allezeit die vorhergehenden Sylben bis zu Ende des 

(a ganzen Worts wiederholen. 

V. Vom Lefen, Lefen heißt: Die Buchſtaben, die 
Ai zu einer jeden Sylbe gehören, gleich gufaminen auss 
ſprechen. : ; 


VL Vom Schreiben. Schreiben nennet man: 


Buͤchſtaben, Unterſcheidungszeichen und Ziffern zie⸗ 
hen, entweder mit Feder und Dinte, oder Bleyſtlft, 
Schieferſtein 2c. Dasſenige, was alfo gezogen 
oder geichrieben wird, heißt die Schrift. Man 
muß nicht nur 
ſchoͤn ſchreiben, das ift, eine Schrift zierlich und deut 
lich machen; ſondern auch 5 
echt ſchreiben, das heißt, dle rechten Buchſtaben 
Ä und Uegterſcheidungszeichen bey einer Schrift 
machen. > 
3) Názná- 


DEE Wa 
3) Nózudczenia fľotsú, á te zás 13 
o AÁ. Przyflowa, (Adverbia) wnet, nierychło. ` 
| g. Peg towá, ( Præpoſitiones) ná, przed, pod. 
) C. Spozénia fľowá, (Conjundiones) álbowiem, ponie- 
| waż, tale. ; . 
D. Wkładónia: fłowa, (Interjectiones) ách! biádá, nu, 
nuz. Nákoniec iefzcze f 
4) Przymnazäne Słowa, przez ktore fie mrinowicie ffo- 
wá, lák fie w przod p. $5. powiedziálo, pomnažála, — 


IV. O Sylábizowániu. 


1) Sylábizowáť, á wprawdzie iednoifte Syláby álho iedno- 
fylábne Słowa, znaczy: Litery, do iedney Sylśby nale- 
żące, po iedney miánowáé y wefpół wymawiać, Jako: 
W-p-t-z*0-d, wprzod, w-n-e-t, wnet. : > 

2) Wielofylähne Shows filóbizowóć, Znáczy : Litery, ktore 
do ktoreykólwiek Sylśby należą, po iedney miánowáč 

y wefpoł wymawiść, przy tym też závíze przefzle fy- 
Aby aż do końca całego flow: 


Y 


| 
hb 
n 
H 
d 

| 
H 
YA 


śpowtarząc. 


V. O Czytaniu, Czytánie ieft: Lytery, ktoredo kiżdey ` 
Sýláby należą , rizem wefpoł wymawiść. 


VI. O Pifániu. Pißnie ieft: Litery, rozeznánia znaki, 
- y cyfty ciągnąć y pifać, abo piorem y inkauftem, álbe 
ołówkiem. To fimo, co fię tak ciągnie albo pifze, 

z D 4 2 = 
| nazywa fie piſmo, fKrypt. Nie tylko trzeba 


| pigknie pifać, to ieft, piſmo ozdobne y rzételne czynić, | 
| lecz też 

| 

| 


pre y dobrze pifóć, to znaczy práwe litery, y rozezná- 
| nia znśki w piśmie uważść y pifić, 


Ds Ver⸗ 
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| Verſchledene Regeln. 


J. Bey ben Buchſtaben fino. folgende Regeln pè 


merken, welche ihre Ausſprache betreffen. 
1) Der Buchſtabe (d) wird weich; (t) aber hart aus⸗ 
geſprochen. Als; dort, Torte; doch, Tocht. 


2) Der Buchſtabe (b) wird weich; (p) aber hart aus⸗ 


geſprochen. Als: Bein, Pein; Bart, paart. 
3) Wenn auf den Buchſtaben (c) ein e, i, oder v fole 


get, fo wird er wie ein (5) ausgeſprochen. Ceoern, 


Centner, Citrone, Nareiſſe, Cymbeln, Cypern. 
4) Wenn aber auf den Buchſtaben (c) ein a oder K 
olget / ſo wird er wie ein (k) ausgeſprochen. Als: Ca⸗ 
pitel, Caffe, Conrad, Cotbus, Eur, Cumberland. 
©) Wenn auf das (e) ein (à oder 9) und darauf nut 
ein ſtummer Buchſtabe folget,fo wird es wie ein (3). 
ausgeſprochen. Als: Caͤſgrien, Caͤſar, Coͤleſyrien. 
6) Wenn auf das (e ein (à oder B) und darauf mehr 
als ein kume Buchſtabe folget fo wird es wie ein (E) 
ausgeſprochen. Als: Coͤrper, Caͤmmerer, Colin, 


Der uſamengeſetzte Buchſtaben ch wird ausgeſprochen; 


1. Hinten am Gaume, wie in ach! 
a) wenn es im Anfange eines Worts ein a, 0,0D€t Ha 


oder noch einen ſtummen Buchſtaben hinter ſich 


hat. Charon, Chloris. : 

) wenn es in der Mitte oder am Ende eines Worts 
ein a, o, oder u vor ſich hat. Dach, noch, flu⸗ 
chen, ſuchen. 

2. Vorn am Gaume, wie in ich, nicht 20. 


sy wenn es im Anfange eines Worts ein e oder r 


hinter ſich hat; 


) wenn es in der Mitte oder am Ende eines Worts 


ein e oder fj ober einen andern ſtummen Buchſta⸗ 


ben vor fich hat, wie in fechen, ſieh, Dolch, tela | 
Rozmáite 


ege SEN 


j Kc? 1 Dre. 49. 


"Roandite Reguh ye 


L Pr zy Literách trzebá nášláduiace Regüly miárkowáá, 
- „ktore fig ich wymowy tykáia. 


eer Litera (d) mieko ; lecz (t) twärdo fie wymawia. Jiko: 

Adar, tarn; drag, trąb. 

2) Litera (b) mieko; (p) zäs twärdo fie wymawia. Jako: 
buk, pule; bang punkt. 

3) Gdy. po literze (c) násláduie e, í, ślbo y, ták fie ię wy» 
mawia láko (%) ibo polfkie c. Sedern, Centner, 
Eitrone, N Gr [^ Eymbeln, Cypern. i 

4) Kiedy zaś po literze (c) násláduie 4, n, älbo tt, ták fie 
„wymawia iako (Ë). N. p. Capitel, Caffe, Conrad, 
Cotbus, Gur, € umberland. 

5) Kiedy. po literze (c) násláduie à álbo 0,4 potych tylko. 
niema litera: tak fie wymawia iáko (3)ślbo e poliki. 
N. p. Caͤſarien, Caͤſar, Coͤleſyrten. : 

6) Kiedy po, literze (c) násláduie (4 albo 5) á po sich 
-wiecey diák iednś niema litera; to fie wymawia eo 
(D. N. p. Coͤrper, Caͤmmerer, Ben, 

Zlaczona literá d) wymawia fie: 

r. w tyle gęby, iäk to gwa; ach! 

) Kiedy ná początku iakiego flowá literę: A, 0, ślba 
u, ábo. iefzcze niemą literę zá foba ma. Charon, 
Ehloris. 

4) Kiedy w pofrzodku álbo ná końcufłowa litere. a/ o, 


álbo u, przed fobą ma Dach, noch, Buchen, 
ſuchen. A 
ale przodku podniebienia uft, iśko ich, nicht je 
a) kiedy ná początku flowä litere e ślbo | US za Joba 
ma ; 
1 kiedy w pofrzodku álbo ná koricu ová litere- é 
álbo i, älbo inſag litere niemə przed foba ma, láka, 


w tym Bowie fted)en, fih, Pole it, Kiedy literą 
chen; 
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chen; it. wenn a, o, oder u, mit einem e oder i, 
einen Laut ausmachen, wie raͤuchern. 

3. Wie ein k, wenn es hinter fid) ein € hat, (Fuchs) 

und die Sylbe nicht aus zwey andern Sylben zu⸗ 

ſammen gezogen iſt, wie in mach's; dahin auch 


gerechnet zu werden pflegt, wenn im Anfange eines 


Worts der drauf folgende ſtumme Buchſtabe ein 
t ift, als: Chriſtus. : 


7) Wenn Det Buchſtabe (Y im Anfange einer Sylbe 
ſtehet) uno es folget ein lauter Buchſtabe darauf, fo: 


heißt er job. Als: Johann, Jeſus, Juda; (doch ge 
het Jonien ab.) 


8) Wenn aber auf den Buchſtaben (J) ein ſtummer 


folget, fo heißt er (1), als: Sac Iſrael, Ich; 
s) In Anſehung des (g) finden eben die Regeln ſtatt, 


die vom (ch) angefüret worden. Es hat aber daſſelbe 


noch dieſes beſonders: 
a) Es pflegt hinten am Gaume ausgeſprochen qu werden 
a. in der Mitte der Woͤrter, in welchen es zwiſchen 
zweyen e ſteht; Regen, Segen. 
b. in der Mitte der Woͤrter, in welchen es ein n 
vor oder hinter ſich hat; Hangen, Ignaz. 


c. in welchen es mit noch einem g zuſammen ſteht. 


Flagge, Egge. 

b) Es wird wie ein k ausgeſprochen: auch alsdenn, 
wenn es am Ende eines Worts ſteht, und vor ſich 
ein ú hat. Sprung, Klang. 

10) Das (n) wird hinten am Gaume ausgeſprochen, 
wie in lange; wenn es in der Mitte eines Worts 
vor einem g oder k ſteht, als: krank; anſſerdem 
wie ordentlich, z. E. in, drinnen. 

x1) Die Buchſtaben (ph und v) werden faſt wie ein (f) 
ausgeſprochen. Z. E. Philipp, Philſſter, Pharao: 
Vater, Volk, Vergehen. 


My, 0; 


ep j ee a 
a, o, álbo u, z litera e albo f, zá iedne głośną fie 
` poczytáig, iáko tauchetn. 

3. Jako f, kiedy zá foba ma litere f, (Fuchs) á fylábá nie 
ieft z dwoch innych fpoiona, iák w tym flowie maq; 
do tąd fie też zwykła poczytác, kiedy ná początku fło- 
wá ná nie násláduie niema literá x; iáko: Chriffus, 


7) Kiedy literá (J) ná początku fyláby Roi, y nádláduie po- 
niey głośna litera: ták fie nazywa jada Jako: Jan, Je- 
zus, Judáfz; (oprocz Ionia.) 

8) Kiedy äleına litere (I) niema násláduie: tik fie názyw3 
(D), n. p. Izráel Ifkrá, Iftotá. 

9) Względem litery (9) te fime regułki fa, co o literze (ch) 

wydáne były. Lecz tá fámá iefzcze ma tę ofobliwosé- ` 
a) Ma ten zwyczáy ‚do wymawiania fig w tyle pod pod- 
niebieniem uft, 
a. w pofrzodku flow, w ktorych między dwiemś e 
ftoi. Regen, Segen. R ss 
4. w pofrzodku flow, w ktorych litere n przed ábo 
zá ſobg ma. Zongen, Ignaz. 
e, w ktorych iefzeze ziednym g wefpolftoi. Flagge, 
Egge. pel 
b): Wymawia fie tež iako P: w tedy, kiedy ná końcu flo. 
' wá ftoi; á ma przed fobg litere n. Sprung, Klang. 

10) Literá (n) wymawia fig w tyle pod podniebieniem 
wusciech,iiko w tym flowie lange, kiedy w pofrzodku 
flowá przed literą g źlho k ftoi ; iáko : krank; oprocz iäk 
zwyczáynie, n.p. w tym flowie drinnen. SE : 

11) Te litery (ph y b) wymawiśią fie iśko (f). N. p. Phi- 

“lip, Pharao : Bater, Volk, vergehen. 


12) Die 


12) Die Buchſtaben (qu) werden wie (kw) gusgeſpro⸗ 
chen. Als: Quaal, quit, quer. | 
13) Das (f) wird hart ausgeſprochen, wie in es biss 
wenn es am Ende einer Syibe, oder mit noch einem | 
zuſammen ſteht, als in efen; weich aber, wie in fagen 
lefen, wenn es im Anfange einer Sylde ſteht. 
Wenn es hinter fid) ein ch hat, wird es ſamt demſelben 
mit einem ſtarken Ziſchen ausgeſprochen. 
Wenn das f mit einem t oder p zuſammen ſteht, wird 
es in der Mitte und am Ende eines Worts ausge⸗ 
ſprochen, wie in if liſpeln e. Im Anfange eines 
Worts aber, und wenn in der Mitte oder am Ende 
eines Worts einer vorher geht, mit einem ſtarken 
Ziſchen, wie ein ſcht und fchp. e 
14) Wenn auf den Buchſtaben (t) ein t und auf bas I 
noch ein lauter Buchſtab folgt, fo wird er wie ein (4) 
ausgeſprochen. Z. E. Abſolution, Caution, Portion; 
Situs, Einige Woͤrter find ausgenommen, als; 
Antiochien. 5 
II. Bey dem Buchſtabiren kommen 
A) Einige allgemeine Regeln vor. Als: 
1. So biel laute Buchſtaben in einem Worte find, fo 
viele Sylben find auch darin. Z. E. 
1 DIT Rcag NÝ 
Tod, Grabe, begraben, lebendigwerden. 
2. Die zuſammengeſetzte laute Buchſtaben muͤſſen nye 
(üt einen gerechnet werden. Als: d 
DIS Ay 101-3 0 775 
wiederaufboren, einlaufen, Ausbeute. 
a. Die zufaramengejekten ſtummen Buchſtaben ck, čl, 
ct,pb, pbr pt ſt/ fb ftb, cb; tb, t, müffen für einen 
gerechnet, und in der Mitte beyſamen gelaflen werden. 
Als: Zwarcken, Neo; cles / Nerctar, Prophet, 
The-s-pbraft, Demo ſthe nes, Eſther = T 
12) kde 


[o 


it 


12) Litery (qu) wymawiśią fie idle fw). N. p. Kwit 
Kweftya, Duasl, quitt, quer. AGS 
t3) Literá f twardo fie wymawia iśk to fowo eg, bis; 
Kiedy ná końcu fyláby, ábo iefzeze z iednym f wefpoł 
ftoi, iáko eſſen; mięko śle, ifk w tym Bowie jagen, 
leſen, kiedy na początku fyláby toi. 
Kiedy zá ſobg ma tę fpoiong literę ch, ták fig 2 tą fáma 
- öfteym kfzykániem wymawia, > 
Kiedy litera f z litera f abo p wefpoł ftoi, wymawia fie 
w pofizodku y ná końcu fłowś twśrdo, iáko ijt, lie 
ſpeln ꝛc. Ná początku flowá śle, y kiedy w pofrzodlot 


Abo ná końcu flowá literą + ftoi, z oftrym kfzyká- 


niem, iáko ſcht y ſchp. Bo 2. 
i4) Kiedy ná litere (t) literá í á ná 1, iefzeze iedná głośna 
lirerá nášláduie : tak fie tá literá t wymawia iako (4) to 
elt, iśko e Políkie. N. p. Abſolution, Caution, Por⸗ 


tion, Titius. Niektore flowá fa wyięte, iiko! An 


tiochien. ; >> 
II. Przy Sylábizowániu zníyduigfig — — 
A) Niektore. powfzechne Regutki, N.P. x 


1, Jak wiele głośnych liter w Howie ieft, täk wiele też ` 


ieft Sylab w nim. N. p. Se 
SZĄ EE $5 p x 2 p 
-. Sum, Stgpá, Stodotá. Prześlódowóny, 
3. Złączone głośne litery tylko z£ iedne miifżą bydź 
Poczytäne, n. p. i 
JJ 2 15 * 2 3 a s 
- oleykowówy, opiekun, ofzavń, brzyiacioł, ` 
3» Złączone nieme litery bl, bn, by. ch, cz, en, al, da, dz, 


Í 


W, Jr, gd, gl, En, gi, kn, kr, mi, pl. pt, ſc (acz, JR, f &es 


` p: 10. mufzą być zá iedne poczytáne y w pofrzodku 


Ipolem zoftáč. N. P. O-błr-dzy, pô-do-bny, cho, 


00-82, zaun, La ko; trudny; między, nigdy. &c. 
4. Wenn 


— >= 


o: TORZE PO EE 


— zm 
COUR S PAS MEC 


TH 


B) Beſondere Abtheilungsregeln. 


r. Wenn man ein vielſylbiges Wort buchſtabiren will, 


ſo muß man ſolches in Sylben zertheilen. Als: 
un aus ſprech li che. Wie macht man es? 

2. Man gehet von einem lauten Buchſtaben zu dem 
nachſtfolgenden, und ſiehet: ob und wie viele ſtum⸗ 
me Buchſtaben darzwiſchen ſtehen. Als: bau|e, 
be che, bil de, mil (che, zer ſchla g.. 


3. Wenn kein ſtummer Buchſtabe zwiſchen zweyen 
lauten ftebet, fo theilet man die Lauten. Z. E. Ali, 
Jo el, Silon, Mo ab. Ñ 

4. Wenn ein ſtummer Buchſtabe zwiſchen zweyen lau⸗ 
ten ftebet, fo nimmt man ihn insgemein zu der folgen» 
den Sylbe. Als: bel be, Lal ger, ei le, rau be. 

s. Wenn zwey ſtumme Buchſtaben zwiſchen zweyen 
lauten ſtehen, fo nimmt man ins gemein einen zur 
vorhergehenden, den andern zur folgenden Splbe, 
Z. C. Unrecht, Alfter, Wunder. 

Hier ift bie baldfolgende erſte Ausnahme zu merken. 
Folgende Woͤrter muß man demnach alſo theilen: 
Salb⸗OGel, Manns⸗Alter. ae, 

6. Wenn mehr als zwey fumme Buchſtaben zwiſchen 
zweyen lauten ſtehen, ſo nimmt man den letzten zu 
der folgenden Sylbe. Z. E Cent ner, Drang ſal, 
Erb | fe, Ernd te, prang te. à 

* Auch. bier tft bie erſte Ausnahme zu wiederholen. 
Z. E. Ralbs-Auge, Schlacht Ort, Jank Apfel, 
Angſt-Ort. = 


4, Kiedy 


( 


ryan 


4. Kiedy chceray ika Sylábe fyłóbizowść: ták fie mutza 
głośne litery, przez ktore fie nieme wymawiaig, odrzu- 
cić, á te nieme przez tę głośna, ktora w fylábie ieft, 

ies vie IN; D. ev Ard sák Bed e Bó: 
wymowić: P. trak% rak, b<óg Og, 
deabe dab. > 
<. ES ç 
B) Ofobliwe Oddzielenia Regntkr. S 
1. Kiedy chcemy wielofylábne flowo fylśbizowść: ták 
ie mufieniy ná fyldby rozdzielić, N. p. zie y [po | 
wie | dziá| ne. - Jakóż ſig czyni? = 


2. Idzie fie od iedney głośney litery aż do nasladuig- 
eey.blizizey, y uważa fie: ježliy iäk wiele niemych 
liter migcy niemi Koi. N. p. Do | 24 | ze, Doy nie, 
Do|ro|zá, “B: | czy |fho. Au EUN Z 


3. Kledy żadna niema litera między dwiemá głośnemi 
nie foi: ták fç te głośne dzielą. N, p. Táli|frá, 
zrol iliy, SY on, Moj 4b. A 

4. Kiedy niema literá między dviemá głóśnemi Ti: 
ták fie pefpolicie bierze do násláduigcey fyláby, N. pa 

-dzwi | gam, Olëës, Ło|ży|/ko. ` SER 

s. Gdy dwie nieme litery między dwiema elofnemi 
ftola: tak fie pofpolicie iedná bierze do przefzłey, $ 
druga do näsladuigcey fyláby. N. P. Pier Lo, Pán |n. 

* Tu trzebá wnet näsläduigce pierwfze WYlecié aniár- . 

kowáč. Náslíduiace flowá muſag fie wedlug tego 

06 ták dzielić: Nowo Zeniec; Arcy-Bifkup. y 

6. Gdy więcey iík dwie nieme litery między dwiemá 
głośnemi ftoig: ták fig oftátnia bierze do násláduig- 
cey: fykiby. N. p. Zá |fadz|kó, Jóbł| ko, zdziebi| ko. ` 

F Też y tu trzebá pierwize wytecie powtorzy& N. p. 

> wolg-oko, Krzywosuos, wier/20-pifz, 


Qc ’́ > E 
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C) Ganz befondre Nebenregeln und Ausnahmen. 


r, Wie ein Wort zuſammengeſetzet ift, fo theilet man 
es. Z. E, Baum Oel, Scheit Solz, ur alt, 
Un art, aus- Wurz. i 

2. Die ſtummen Buchſtaben, welche im Anfange 
Worts beyſammen ſtehen, muͤſſen auch in der 
Mitte beyſammen gelaſſen, und fuͤr einen gerechnet 
werden. Als: Brod, Schwerer, Schreck, 
Split: ter, Spreu, Schmach / ſchwarz, Gna· de, 
be ſchnei · den, zer⸗ſtreu⸗ en. | 

+ A hier gilt die obige erſte Regel. Z. E. Srans- 


+ 


III. Bey dem Lefen wären folgende Regeln zu 
; merken: , 

r, Man muß wiſſen, daß, fo viel laute Buchſtaben in 

einem Worte find, fo biel Sylben find auch darin. 
8. €, Saul, Joel, Jeremias. : 

2, Man muß die Sylben nach den vorhin angefura | 
ten Abtheilungsregeln gehoͤrig theilen, Als: Bot- 
ſchaf ter / ver. ab · ſcheu erte. > 

3. Man muß die Buchſtaben, welche zu einer jeden 
Sylben gehoͤren, auf einen Laut, deutlich aus⸗ 
ſprechen: Denn dieſes heißt Leſen. Z. E. Be⸗ 
ſchei ngen. ; >= 

4. Man muß im Ausſprechen oder Lefen eines Worts, 
weder einen Buchſtaben dazu⸗ noch davon thun, 
welcher nicht zur Sylbe gehoͤret. Z. E. Man leſe 
nicht bal, für bald, nicht Angs, für Angſt; auch 
nicht ümb, fúr im, gutt, für gut. | 

e, Man muß leſen wie es die einfachen und zufammen 

geſetzten ſtumen Buchſtaben erfordern. Z. €, Hüten 

und die Zitten werden verſchiedentlich ausgeſpro⸗ 

chen. Alle auch; verreiſen und zerreiſſen. | 

x cet x 0) Gf. 
| 

| 


| 
| 
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C) Ofóbliwfze przydátae Rrgulki y wyjęciń, 

1. Jak flowo popoln złączone ieft, ták fie tež dzieli. 
N. p. S ee, d Ror-miffrz,. tednp-okz, 
Prawo-dawcó, kurzysipik. s 

2. Nieme litery, ktore ná początku flowá fpolem ftoią, 
mufzą też w pofrzodku ípolem zoftáé, y zá iedng 
bydz poczytáné. - Jáko : Cheb, miecz, ‚fräch, zdziebt= 
Ro. Ple-wa; ple, han-bá, au un, kfd, 0-krän- 
240, o-brze-zóć, rä, Fo-/pę-dzit, ! z ! 

* Tez tu ma mieyíce gorna pierwíza Regulká. N. p. 

Fräncufki-vwor, Z TET 
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| Hii Przy czytaniu. trzebá násláduigce Regulki uwa-- 

256 y miárkowáe. j >= SEH 

1. Trzeba wiedzieć, że wiele ieft głośnych liter w fox. 
wie, tyle tež ieft fyláb w nim. Kośc, fumá, Jerg- 
miafz, kościół, kaplica, bocian. 


— — 


2. Trzeba. fyláby według w zfwyfz namienionych od- 
dzielenia Regulkow należycie dzielić. ` Jiko: Bo-/e?, 
po-fel-fhoo, ro-(po-rzą-dził, SE 

3. Trzebá litery, ktore do káždey, fyláby należą, ná 
ieden głos, rzetelnie wymawiść: to fie bowiem zowie 
czytanie. N. p. z4-pie-czeto-wóć, A 

4. Nie trzebá w wymowie álbo w czytiniu flowá, 2a. 
dney litery przydawść śni opufzezáť, ktora do fylby: 
nie należy, - N. p. Nie ezytáy zára. miáflo ZU dz, 

—bylách, zá bylám, ic gls, zá igla; Kápľun, zá Káphany 
Bok. za Bóg. = 
5: Trzebá czytść, iák poiedyncze y złączone nieme > 

litery żądśią. N. p. Záfkotká, Jajzezurka; Fifi bs, 

M niemieckim. hüten à Huͤtten różnie fig wyınawiäig, 

tak też berreiſen 4 zerreiſſen. A 
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6. Man muß leſen, wie es die lauten Buchſtaben era 
fordern, und alſo die Sylben kurz ausſprechen, wo ein 
einfacher Joer ftebt; lang ab Det, wo ein zuſammen⸗ 
serie Buthftabe iſt. Z. E. Er hat Lob; er 
bat. ſein Loos. Es ift ein Sali; und es iſt ein Aal. 

7, Man muß ſylbenmaͤßig leſen; das iſt: Eine Sylbe 
nach der andern laut und deutlich leſen, als: Der- 
ſor-gen. Doch 

8. Muß man -fugig leſen, daß man daben nicht ſtottert, 
die Sylben dehnet, zerret, drey⸗ biermal wiederholet, 
and jie allzulangſam ausſpricht. 

9, Man muß nach den Ugterſcheidungszeichen leſen. 


Die Unterſcheidungsseichen find von dreyerley 
Gebrauche. Sie zeigen 
1) Wo man etwas innen halten muß: Dazu die⸗ 
nen folgende viere: das () Comma, das G) Se⸗ 
micolon, oder media nota, das (:) Colon, der 
€.) Punct. Hierzu kann noch die (en) Pauſe 
gerechnet werden. 
2) Wie inan die Stimme einzurichten habe. Dieſes 
weiſet das () Srag⸗ und () Ausrufungs zeichen. 
34 Wie der Verſtand der Rede befier zu faſſen. 
Dazu dienen das (S) Anfangszeichen, das (2) Ab⸗ 
tbeilungszeichen, die () Harentheſe s und [] 
Blammern, oder | die Einſchluͤſſungszeichen, das 
(Urt un gs zeichen, das (/) Wiederholungs⸗ 
Zeichen, das () Abluͤrzungs⸗ oder Wegwer⸗ 
fungszeichen, das (**) Trennungszeichen. 
10, Man muß alfo leſen, wie es diefe Zeichen . 3 ) 
erfordern 
Bey dem () Punct muß man am laͤngſten inne halten, 
weil da die Rede zu Ende ift. daß man ihren Sinn 
voͤllig verſtehet. Z. E. Die Liebe fey nicht falſch. 
Haſſet das Arge. Sanget dem Guten an. = 
S 127 


— 


6, Lrzebä. czytść, Dk głośne. litery žadáie, y fyláby 
krótko wymawiać, gdzie poiedyncza głośna litera ftoi ; 
"Jecz zás długo, gdzie: złączona głośna literá ieſt. 
N. p. Ma [tego ŚWiódkA ; j ma fay świderok, Fit, 


Eis, 


Trzebá wyrdżnie'czytńć, to ieft: iednę 2 ibe po- 
drüpiey głośno y c EMIL T jiko 0pa-trżyć. 
Jednók: : — 


8. Trzčbá prętko y rzetelnie Czytać; nie zaiakowac fi 
nie rozciągie, nie rozrywać lab, nie powtarzać dw: 
tézy y eztéry rázy, y az nazbyt Pong nie w yea wide. 


ie 
z 
á 


Le 


ES Trzebá wedlug rozeznania Z nákov Czytać 


Rożeznónia Znáki fz tro 22 ee a 


= E) Gdzie fig mamy meco u[pokoré, dub Zeg Da tego 


fluža. násláduioce cztéry : naprzod (, ) Ko, po- 
wtore ^ ) Semikoion, albo media nota, po. trzecie (9 
Kalon, poczwarte Q Punkt. ; „Do. tego fi fię giefzcze ier? 
Pauza, przydać može. = 
> 2) Ták fie głos wyttofić, vie fporzadzáé mas: To 
pokóżuie ten (2) pytózia= y (0) ay DO Znák, 
3) Ták fig mową y cen lepiej) 
flużą począzkowj (©) zidi, odczielemia (+) znók, Zam- 
ki Albo Parents () y |] Klany, oni St Laaf, 
powtarzania Lo iJ nák, a bee ‚albo 5 EE) 
znák; poroźniemia (+3) znak, albo: śozdwołenia, — 


10. Trzebá tik czytać; iál te znáki (.) 73dái3.- 


Pizy: tym (.) Punkvie trzebá naydluzey cicho zmową 
u. ftać, ponieważ. 
("zupelnie rozui 


Pus ywa, enden dec sia. mta Danu ie frg: „doby eye. 
x. 6. Man 
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poigé mods. DO tego- 


ię tu mową Kończy, gdzie fie iey myd ^ -- 
lé, N. P. Mosh ate będze. ongf 
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Bey dem (:) Colon, oder Doppelpunct, haͤlt man 
ſchon etwas weniger inne, weil da der Sinn der 
Rede noch nicht bólig berñanben wird; ſondern | 
noch ein Theil folgen muß. Z. E. Siehe, ich ver- | 
kuͤndige euch große Freude, die allem Volke | 
wiederfaren wird: Denn euch iſt heute der 
Heiland geboren. 

Man braucht es auch, wo man die Worte eines an⸗ | 
dern anfüct. Z. E. SEfus (pricht: Ich bin der | 
Weg, die Wahrheit und das Leben. 

Bey dem C) Semicolon, media nota, oder Strich⸗ 
punct, halt man noch weniger inne. Es wird ing» 
gemein gebraucht, wenn ein Haupttheil einer Perio⸗ 
de, oder eine kleine Rede, wieder getheilet, oder ſonſt 
mehrere Theile der Periode getrennet werden. Z. E. 
Ich will das Verlorne wiederſuchen; und das 
Verirrete zurechte bringen; und des Schwa⸗ 
chen warten und pflegen, wie es recht iff. | 

| Bey einem („ Comma bál: man am weniaften inne, 
Es wird gebraucht, Wörter und Säge bon enana | 
einander zutheilen. Z. E. Er heißt Wunderbar, 
Rath, Kraft, elo, ewig Vater, Friedefuͤrſt. 


rr. Man muß leſen, wie es die beyden Zeichen (? 1). | 
erfordern, und alſo den Ton, die Stimme, den Accent 
und Affect gehoͤrig einrichten. A 
(?) Dieſes heißt das Fragezeichen, weil es nach einer 
Frage geſetzt wird. Z. E. Was ſoll ich aus dir ma⸗ 

chen, Iſrael!? Soll ich dich ſchůtzen, Ephraim? 
(D Diefes heißt das Ausrufungs⸗ auch Verwun⸗ 
derungs⸗ und Wunſchzeichen, weil es gefetzt | 
wird, wo ich einen rufe, mich úber etwas verwun⸗ 
dere, oder etwas wuͤnſche. Z. E. Höre Iſrael! 
Pray 
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| 
nan | *Przy tym () Kolonie albo davozákim punkcie, nieco mniey | 
der fie cicho zmową ftoi, bo fie iefzcze myśl mowy nie |o. 
ern | zupelnie rozumie; lecz iefzcze iedná część násládo- ` | | 
lav 3 x wác musi. N. p. Oto, opowiadam wam noe ele wici- 2 | 
če | kie, ktore będzie wfzykienu ludowi: áboužiom WAA d 
Det . fig dzi? nórodził Zbówiciel. | | | 
Zśżywa fię też, gdzie fig möwä drugiego przywodzi. Í| 
> N. p. Jezusmowi: Jam teft drog, prawdäz y ży- | { 
er WOE % Ls P I? 
che Przy tym (;) Semikolomie, medta: nota, Abo przy krefee ES | 
Z z punktem, iefzcze fie mniey zmową ztrzymuie. ` Po- E 
p^ | Policie fie zśżywa, gdy fie główna część Periodu, álbo 4 
nft mala mowá, znowu rozdziela, abo fyc ná wiec&y E 
G. . części Periodu rozni. N. P. Ja chcę zgubionego | 
as znowu /zuk42; błądzącego ná prówą drogę mówieść ; j 
da | -avánione a a., [łóbego piłaować, y opt, | 
co Zák powinnole każe. I 
Hé, Przy iedney () Komma álbo Kréie nàyumiey fie ztrzy- | 
an⸗ muie, Zśżywa fie, ná rozdzielenie fłów od fkládow. © | 
a, N. p. On fig ny cudovnym, ródą, silg,mocarzem, | 
. wiecznym: Caen, y: Kfiążęciem pokotus, Se f 
= f | 
1) | ri. Tizeba czytáč iák obádwá znaki (51) żądaig,ywe- | 
ent Alg tych znakow, ton, glos, akcenty äffekt fwoy nale- | 
życie rządzić y przyfpofabińć.. VVV 
= ) Ten ieft znák pytania, ábowiem fie Idádzie popytá- | 
H EH niu. N. p. Cos man ⁊ ciebie: 0: Imseln dczynić? Mumm 
> cię Efrátnite bronić ? | A 
sat | (!) Ten ieft zzók wywoywónia-zdumiewania y win Hv. 
iite 2 wania, ábowiem fig ftáwia, gdzie fie kogo woła, nád 
dt E czym: dziwuie, y co winfzuie.. N. P. Suchy Izraelu! | 
Ie Su EA | owed | 
1 
1 
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O welch ein Reichthum der Weisheit und Er 
kenneniß Gorres! Ach! daß ſich Gott er⸗ 
bermte? ł 
12. Man muß leſen, wie es die dritte Art der Zeichen 
(SO e) erfordern. 

($) Dieſes Zeichen heißt Paragraphus, und wird 

gebraucht im Anfange einer neuen Periode. Z. E. 
F. I. Fuͤrchte liebe und vertrauechott über alles. 
$.2. Liebe deinen Naͤchſten als dich ſelbſt. 

S, 3. Was du willſt, das dir Leute nicht thun 
ſollen, das thue ihnen auch nicht. 

©) Dieſes heißt das Anfürungs zeichen, weil es da 
gebraucht wird, wo man die Porte des andern ane 
fütt^ Z. E. Von der göttlichen Milde und Vorſor⸗ 
ge ſchreibt Paulus: Gott aber kann machen, 

daß allerley Gnade in euch überfliBig fer, auf 
daß ihr in allen Dingen alles Gnuͤgen habt, 
und reich ſeyd zu allerley guten Werken. 

O Dieſes heiſſen die Einſchlieſſungs zeichen, und 
[] dieſes bie Blammern, welche die Worte und 
Rede in ſich fallen, fo als eine Zwiſchen rede augue 
ſehen if. Z. E. Wer beharret (fo ſpricht Chri⸗ 
fius ſelbſt) bis ans Ende, der wird felig: 

(% Das Wiederholungs zeichen. Wo dieſes in 
Liedern ſtehet, da muß man ein Wort, oder wol gar 
einen Satz wiederholen. Z. E. Gott nimimtalles 
wohl in Acht: da wird zweymal nach einander 
zu ſingen ſeyn: Gott nimmt alles wohl in Acht. 

(+) Das Abtheilungszeichen, wenn entweder ein 
Wort am Ende der Zeile, oder ein aus zwey Haupt⸗ 
wortern beſtehendes Wort in der Mitte getheilet 
wird. 3,6, der Erz⸗Engel, das Weyſen⸗ Haus, 
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ZS 
2. Trzeba ŻE 1 ARE 


ire PS. 


(S) Ten znák fig zowie Pr, erf Y Zażywa he ná po- 
czatku nowego Periodu. N. p. 
Sexe Miluy, ufóy, y boyfie ue NACE w 
Š. z. Mien birzęzego twego tak fobie Ja 
Fe! d. MUR Zehy ci, ludzie sie Go 
RILA 


€ Ten Et agen uU mus dhoni viem fie tám zóżywa, 
gdzie fie flows drugiego wnolza y przy ywodzą. N. 

O Bofkiey Izerodrokli fivosci y Qpatrzności pite 

e iwięty: “06% ben, może [p "Zoe, BY rozp- 

* ra DWRA was obira E bie, 

eb l. tofzetkie F le; EA gte. 

S D do różnych cab 48) "cb te zenk 


DR se, 


£ te "i UBER ktore fłowń y 


mowę w: fobie ykala,. „Ktore ne. Zá przerywanie 


mowy trzyma. N. p. Kto dotrwa. (movi fam. Pan 


Chr tus) aż do kosc, zen 2bausioe będzie. 
y š 


GA) Zu powtavzma. Gdzie ten znók w Piesniách - 
-ftoi, tam trzeb fowo, álbo doen? całą ftrofe po- 


wtorzyć. N. p. Pan Bóg wTroyey Savietey rádzil, 
zákoby człówiekń zbánviť % to fie ma dwakroć spie- 


wać: Pan Bóg wWTroyeysi vietoj rédziť, au > 


wiekć zbážviť. 
^) Oddzielenia znak, kiedy d è Howo.älbo ná Á końcu 
y 


itg álbo gdy fie flowo zdwuch złączone w .po- 
„ żodku dzieli, N. P. Aroa By/kyp, Jfosletm, dass 
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die Gortes⸗Surcht. Dieſes letztere koͤmmt außer 
Gewohnheit. 

€) Dieſes krumme Haͤklein heißt der Apoſtro⸗ 
phus, das Wegwerfungszeichen. Es wird oben 
an den Buchſtaben gehanget, wo ein lauter Buda 
ſtabe weggeworfen ift. Z. E. Er redt, anftatt, er 
redet; die Erde, anſtatt, die Erde. 

(+) Dieſe zween Puncte heiſſen das Zertheilungs⸗ 
zeichen, und werden nur meiſtens im Griechiſchen 


gebraucht, wo zwey laute Buchſtaben bezeichnet 


werden, daß jeder beſonders aus zuſprechen fes 
Z. E. Phaeton, Poet, Doeg, 


33. Matt muß beym Leſen nach dem Verſtande der 
Worter die Stimme und den Affeet einrichten. 


3.6. Hörer, ihr Himmel, und Erde nimm zu 


Ohren, denn der Err redet! Ich habe Binder 
auferzogen und erhoͤhet, und fie find von mir 


abgefallen. Ein Ochſe tennet feinen Herrn, und 


ein £fel die Krippe feines Herrn; aber Iſrael 
kennet es nicht, und mein Volk vernimmts nicht, 


© wehe des findigen Volks! des Volks von 
großer l Riſſethat, des boshaftigen Samens / der 
ſchaͤdlichen Binder, die den HErrn verlaſſen, 

9 i ? 


den Heiligen in Iſtael laͤſtern, weichen zurück, 
Was foll man weiter an euch ſchlagen, fo ihr 
des Abweichens nur deſto mehr machet! Das 


ganze Haupt ift krank, das ganze Herz iſt matt; 


von der Sußfole an bis auf das Haupt ift nichts 
Geſunmdes an ihm, ſondern Wunden, und Strie- 
men, und Eiterbeulen, die nicht geheftet, noch 
verbunden, noch mit Oel gelindert fino; 


ASE T BSH 


OCZNE; 


i 


é goe 
roczii, złoto: ujty, -Borazns Boża, To oftátnie wys 

chodzi z zwyczálu. 
©) Ten krzywy baczyk zowie fie Apofirof, znák cdreu- 
cenia litery. NE wierzchu podle litery fie wiefza, 
gdzie głośna literą odrzucona ieft. N. p. dość, miá- 
fto, dofyé; fto? mi, miáko ffofimi; konmi, miaſto 
Kontámi. ` 


x 


(t) Te dwá Punkty zowią fig Poroźnienia &bo b 


zdwoienia znak, y naybärziey fie w greckim záżywáig, 
gdzie fie dwie głośne litery znakuią, żeby fie kázda 
ofobliwie wymawialä. N. p. Phaëton, Počtá, Poźtycki- 
Spier, > 


«13. Trzebá przy ezytániu wedlug wyrozumienia glos y 


áffekt rządzić víporzadzáč. 


Ná przykład: Stuchäycie Niebiofi, à weźmi 
w ul2y Ziemio, śbowiem Pan Bóg mowi! Wy- 


. €chowafem fyny y wywyžízylem, á oni mną 


wzgárdzili. Poznał wół Pana ego, y ofieł 216b 
Pana fwego: 4 lzräel mnie nie poznał, y lud moy 
nie zrozumiał. . Biada Narodowi grzefznemu! 
Ludowi nieprawością obciążonemu, nášieniu 
zlemu, fynom zleśliwym, ktorzy opufzezáia 
Pina, Swietego w Izrielu blužnig, odwräcäig De 
wftecz. "Ná czym Ze was mam więcey karać, 
ktorzy przyczyniacie przeftepítwá? Cala głowa 
chora, cśle ferce zemdlone; od ftopy aż do 
wierzchu głowy niemafz zdrówia.w nim, tylko. 
rány, degi, y wrzody, ktore śni zawiązane, Ant 
oliwą zmiękczone być nie mogą. . 
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Es kommen auch in Büchern oerfbiebene Ab⸗ 
breviaturen oder Abkuͤrzungen vor, welche die 
“Kinder verſtehen lernen follen. 


- €. oder Cap. heißt Capitel. I. e. id elt, 5.1. das iſt. 
n.f.f. 20. &c. et cætera, heißt: und fo ferner. u. Ce 
heißt: und fo weiter. u. a, m. heißt: und anders mehr, 
b. R. w. heißt: von Rechtswegen. w. 4.0. heißt; mels 
ches zu erweiſen war. e. g. exempli gratia, oder 4 E. 
heißt: zum Exempel. ib. ibidem, heißt: eben daſelbſt. 
I. c. loco citato, heißt: am angefürten Ort. p. Pag. 
Pagina, heißt: auf der und der Seite des Buchs. S. 
St. bedentet Sanctus, heilig; fo auch h. heil. heilig. 
feq. (egg. bedeutet das folgende, nämlich Eapitel, Verſe, 
Seiten, was nur vorher benennet worden. Kanferl, 
Kayſerlich. Koͤnigſ. König, Ew. K. M. Eure Koͤnigl. 
Maieftät. Chuefürſtl. Ehurfürſtlch. Ero. Eure. Eis, 
Kure, Durchl. Durchlaucht, Durchlauchtigkeit ac, 


Zniyduia | 


AY 


| Zníyduia fie też w kfięgśch rozmäite ábrewiá- 


Roždzial. i.e. ideft, t.i. to ieft. y t. d. y tak dźley. 


W. C. M. Wáfzá Cefirfka Mość. W. K. M. Wáfzá 


KE 
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eye albo ukroceniś, ktorych fie dzieci 
` rozumieć uczyć máig ^ 


C. Abo Cap. znaczy Caput, albo po polfku 


YA ee det ZY, TUE ZE aa 
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&c. et cætera. ©, g. exempli gratia, n. p. na przyklad. 


ib. ibidem, znaczy: tamże. Le loco citato, znaczy: 
háwfpomnionym mieyfeu. p. pag. pagina, znaczyt 
ha tey y owey karcie kliegi. S. St. wyraża Święty» 
Sanctus. fed. feqq. znáczy: naśliduiący Rozdział, 
älbo wierfz, ślbo kárťe, ślbo cokolwiek w przod 
jeft miánowáne y nämienione. P. znaczy: Pan. 


Królewfka Mość. J. OX. Jaśnie Ofwiecone Xigżę. 
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Anhang. 
ań hat bemerket, daß es den Schulmeiſtern öfters 
d ſchwer falle, bie Merkmale anzugeben dadurch em 
Buchſtabe von dem andern unterfehieden wird, und daß 
ſie nicht ſelten ganz unrichtige Merkmale Kindern vorſa⸗ 
gen, die vernünftigen Zuhoͤrern anſtoͤhlg (tyn muſſen, und 
gar nicht dienen konnen, Kindern die in der Vorrede ges 


— mas 


tübmte deutliche Begriffe beyzubringen. Dieſer Schwie⸗ | 
tigkeit zu begegnen, halt man fur dienlich, die verſchiedene 


Beſchaffenheſt der Striche, aus denen die Buchſtaben des 
kleinen gedruckten deutſchen A BC beſtehen, in der Tas 
belle von Erknnntniß der Buchſtaben beyzuſetzen. Um 
aber auch Anleitung zu geben, wie dieſe unterſcheldende 
Merkmale Kindern mit Worten angezesiget werden koͤn⸗ 
neu, fo fab man für gut an, hier ſothane unterſcheidende 


Merkmale jedem Buchſtaben beyzudrucken. 


Die Buchſtaben find in eben der Ordnung angeſetzet, 


wie ſie pag. 4. und ç. ſtehen, woſelbſt die einander am aͤhn⸗ 
lichſten beyſammen zu finden ſind. Man glaube nicht, daß 
Kindern, diefe verſchjedene Striche zuerkennen, und von 
einander zu unterſcheiden, zu ſchwer falle; die Verſuche, 
die man an mehr als hundert Baueyjungen mit dieſer 


Tabelle in Dorfſchulen gemacht hat, haben uns uͤberzeu⸗ 


get, daß ſie dieſen Unterſcheid ſo wol zu bemerken als anzu⸗ 


geben geſchickt ſind. Es iſt wahr, man muß ſich dieſer Ta⸗ 
belle nicht bey den ganz kleinen Kindern bedienen, welche 
die Buchſtaben lernen, ſondern bey groͤßeren, die ſolche 
ſchon kennen. Man glaube aber des halben nicht, daß dies | 


ſer Theil der Tabelle uͤberfluͤßig ſey; es iſt wol vornaͤm⸗ 
lich für die Lehrer, welche die Merkmale erkennen muͤſſen, 
um ſie anzugeben. Er dienet aber auch Kindern, nicht zwar, 
um ihnen durch dieſe anſcheinende Weltläuftigkeit die 
Erkenntniß der Buchſtaben beyzubringen, ſondern um den 
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` kazać y innym zad 


| GR | GR 29 
PRZYDATEK. - 

pofrzegliśmy že Miftrzom fzkolnym czefto tru- 

ano przychodzi, te znaki pokazowć, przez ktore 


De iedna literá od drugiey rozeznáie, 4 Ze czefło nie 
ç 5 ç 


prawe znaki dzieciom przepowiádaig, rozumnych 
przvftuchuiacyeh fie temu obra24i3, y niecierpliwe- 
mi czynią, y weále nie mogą, y nie umieja w przed- 
mowie wyfláwionych rzetelnych: znakow” dziea 


ciom do poiecià podać. -Abyfmy tey trudności zá. 


biegli, trzymamy to za flufzne, różne poftánowienie 
krefkow, ná ktorych drukowane mále políkie y nie- 


„mieckie litery zawifły. każde Zofobná ná Tabulce o 


poznawania liter wyrázi y przydać. -Abyśmy tež 
obiaśnienie dali, jak fie te różne znaki dzieciom fo- 
wy pokázowáč mogą, ták zá dobrze uznaliśmy, tu 
takowe tozeznäwaigce znaki każdey literze przy- 
dfukówać y wyrdzić. : =: 
Te litery fa w tym fimym porządku wyrázone, 
Ták p. 4.y 5. ftoią, gdzie fie te fame ktore fobie nay- 
podobnieyfze fa pofpofu znayduią. Nie wierzmy, że 
dzieciom, te różne krelki poznawać y iedne od dru- 
giey rozeznawść, trudno przychodzi; próby, ktore- 
śmy z więcey iak fto gburfkiemi chłopcami z tą Tas 
bliczką, w wieyikich fzkolách czynili, przeświśczy- 


ly nas, że tę różność ták dobrze pojąć ják zadźć ſpo- 


{obni fa. Prawdś ieft, że tey Tabliczki nie trzebá 
przy docná malych dziatkäch zażywać, ktore fie li- 
ter poznawáč uczą, lecz przy wiekfzych, ktore tá- 
kowe juz znaią. Jednákdla tego nie trzebawierzyć, 
że D częśćtey. Tabliczki zbytnia ieft, y niepotrze- 
bna; ofobliwie bowiem left dla náuczyčielow, ktos 
rzy te znaki znać y wiedzieć mufzą, aby te fime po- 
ác umieli. Sfuzy też dzieciom 
nie żeby im fie przez tę obidśnioną obfzerność po- 
znanieljter do pamięci podálo, lecz dla ćwiczenia 


>= 
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Verſtand der Gui xerit zu über, welche bie RBuch| Raben 
thon kennen, um fie zum aufmerkſamen Betrachten, jum 
Nachſim nem zum Unterſcheiden aͤhnlicher Dinge und dazu 
auzufüren, damit fte andere Dinge, fo wie die Beſtand⸗ 
heile der Buchſta iben fich der itlícb vorzuſtellen, und andern 
anzugeben veranlaſſet werden. 


Erſte Claſſe der Buchſt haben, 
die nur aus einem Striche heſtehen. 
i hat einen Punet über den Strich. 


j bat einen Punct über den Strich, und noch unten ein 
Schwaͤnzel a 

X hat au einem oben und unten gebrochenen Striche 
einen Punet zur rechten Hand oben angehangen. 

Y bat einen dergleichen Strich, darneben ein Punct, noch 
unten ein Schwaͤnzel. 

C hat an einem nur unten gebrochenen © zi iche einen 
Punch ber oben einmal angehangen ift 

É hat den Strich wie das c, nut iff der guer ŻE 
mal angehangen. 


hat einen langen oben getheilten Strich. 


S 


f hat einen A + wie das l, aber oben iſt noch 
ein Euerſtrichlein, und dart il er ein Dune 
hat einen oben zugeſpitzren Strich, unter der Spi⸗ 

tze ein Querſtrichel. 
hat an einem oben und unten ſpitzigen Striche oben 
einen Punct. 

Ar D 

p” hat an einem oben und unten fpigigen Striche noch 

ein N 


rozumi 


I ů ͤ— Ee 


rr . 


eegen 
—— 


SEBA, 


rozumu tych wiekſeych dzieci, en iuż litery znślą, 
Aby lie do cznynego uważśnia, rozmyślśnia, do ro- 
# a] à 4 e 
zcznania podobných rzeczy; v do tego przywieść 


mogly, żeby infze rzeczy, tak ld eruntowne części 


` D ` ` 5 d 
liter fobie rzetelnie poiąć, przedłożyć y innym po- 
kazać wiedziäly, y fpofobne byty. 
„ Pierwfzy fpofób niemieckich liter, 
ktore tylko na iedney krefce zawifiy. 
| ma punkt nád krefką. 


j ma punkt nád kréfkg y iefzcze ná dole ogo- ` 


neczek. 


ü wierzchu ná práwicy uwiefzoriy. Ži 

t ma przy podobney krefce z punktem, iéfzcze u 

| fpodku ogoneczek. E Se 

0 ma tylko przy ná dole fomäney krefce punkt, 
ktory u wierzchu raz przywielzohy ieft. ` 

É ma krefke iako e, tylko że punkt ieft dwá rázy“ 

“= pr2ywielzony: © « ; 


P ma u wierzchu y ná dole lomána kréfke y punkt 


d 


ma dlugą u wierzchu rozdwoiong kréfke. 
ma dlugą krefke dáko l; lecz u wierzchu iefzcze - 
przecznią krefeczkę, 4 had tą punkt. 
* ma u wierzchu zakończoną krefkę, 4 pod tym . 
wierzchem przecznig kréfeczke.- SBE RA 
ma przy zakończoney u wierzchu y u ſpodku 
krefce iefzcze punkt u wierzchu. 


ma przy zákoňčzoney u wierzchu y u fpodku > 


krelce przecznią kréfeczke. 
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Zweyte 


— 


8. OON Tome 


Zweyte opte Glaffe d e der Buchstaben, 
die aus zwey Strichen beſtehen. 


fi hat zwey grade Striche, die oben znſammen hawe 
gen. 
U hat zwey grade Striche, die unten zuſammen 
hangen. 
D hat an einem nut unten gebrochnen Striche zur 
Rechten einen Henkel. 


H bat an einem oben und unten gebrochenem Stri⸗ 


che zur Rechten einen Henkel. 


ú hat einen Henkel, und zu deſſen Rechten einen oben 
und unten gebogenen Strich. 


Sz 


D bat an einem bloß unten gebrochenen Stviche zur Rech⸗ | 


ten einen aufwaͤrts gekrümmten Strich. 


p hat an einem unten zugeſpitzten Striche zur Rechten 


einen Henkel, und darunter ein Quer ſtrichlein. 


hat an einem Henkel zur Rechten einen unten inge 
pisten Strich ohne Anerſtrichel. 


9 hat an einem enkel zur Rechten einen abwaͤrts ge⸗ | 


bogenen Stich. 


1 hat an einem oben und unten gebogenen Striche 


einen abwaͤrts gebogenen Strich. 


hat einen langen Strich, zur Rechten einen gbroaets 


gebogenen Strich. 


hat einen langen Strich, daran zur Rechten einen 


Henkel. 


E 


3 hat einen Punkt über bem Henkel, deſſen Spitze auf⸗ 


warts gebogen T 


Drugi | 


f$ 
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Drugi fpofób liter, 
ktore ná dwoch Krefkich záwifty, 


H ma dwie profte krefki u wierzchu fpoione. 


YA i ma dwie profte krefki u fpodku fpoióne. 


b ma CH u fpodku fománey kréľce ná práwiey 
 ufzko. ; 


ma przy lománey u wierzchu yu fpodku kréfce 
ná prawicy tfzko. > 


d ma ufzko; á przytym na prawicy u wierzchug u u 
fpodku fománg kréfke, 


+ 


b ma tylko przy lomäney u fpodku krefce, ná p S E 


_ wicy do gory zakrzywioną krefke. 


Di ma prex zákoňczoney u fpodku kréfce ná práwi- 
cy ufzko, á pod tym przecznią kréfke, ` 


9 ma przy ufzku hapräwiey u fpodku zakończoną 
krefkę. SC 
NE ma ufzko, ná prawicy ná doł zgiętą kreike. 
ma u wierzchu y u fpodku lománg krefke druga 

D na doł zgiętą. 


jama długą kréfke, a ná práwicy ná doł YA 
kréfk Íke. 


b ma długą kréľke, przy tey-ná prás wicy: ufzko, 


ma punkt nád. uſakiem ktotego koniec ná dol 
*., zgiety. `=” 
: a > F 2 Dune 
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Dritte Claſſe der Buchſtaben, 
die aus mehr denn zwey Strichen beſtehet. 
m’, “hat m gleiche za die oben zuſammen Han 2 | 


d zweh gleiche Striche, daran zur Rechten einen 1 
Henke š 


x Š beſtehet aus verſchi ebentlich gebogenen Stichen. 5 


Erste Claſſe der polniſchen Buchſtaben, 
die nur aus einem ſenkrecht ſtehenden kurzen 
Striche be ſtehen. 3 


1 hat einen Punct über dem Striche. 
SE hat einen Punct neben dem Striche. 
T bat ein Strichlein durch den Strich. 
Zwweyte Claſſe der Buchſtaben, 
Ve aus mehr graden ſenkrecht ſtehenden kurzen ` 
Strichen beſtehen. 


n hat zwey Striche oben verbunden. 


ú hat zwey Striche oben verbunden, und darüber ein 
Strichlein. ; Si 


u hat zwey © Striche unten verbunden. : 
m hat bre) Guide oben verbunden j 


k 


T rzeci | 


Leit 


ú ma dwie kréfki u wierzchu. związane y. krefeczkę na 2 
ſobg. i ; 
` u ma dwie kréfki u fpodku Zwiazáne. = 
m ma trzy krófki u wierzchu zwigzäne. RZ 
F 3 Dritte 
— 
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‘Trzeci Sofób liter, 
ktore ná więccy, ják ná iedney kréfce záwifly. 


m ma trzy profte ktefki u wierzchu fpoione. 


W ma dwie profte krótki przy tých, ná 8 iey 


ufzko. 
zawifto ná rozmaicie gietych kréfkách. 


Pierwfzy (pol rób poľ! eich Mer 


ktore tylko.na iedney w zgorę ftoiącey krötkiey- 


kréfce záwifly, 
1 ma punkt nad kréfkg." ` 
T ma punkt podle kréfki,. 


T ma krófeczkę ptzez- kréfke. 


Drugi fpofob liter, 


„ktore ná więcey proftych w zgore fteigcych ledit- 
kich kréfkách. záwifly. < 


n. ma dwie kréfki u wierzchu zwigeáne, 


1 2 
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Dritte Gl affe dc: Buchſtaben, 
die aus ſchraͤgen Strichen beſtehen. 
V hat zwey ſchraͤge Striche 3 die unten ſpitzig zuſam⸗ 
men lauſen. 


y bat wey ſchraͤge unten zuſammenl aufenbe Striche, 
nebſt einem unten angehangenen Haͤkel. 


W hat vier ſchraͤge Striche, zwey und p. laufen un⸗ | 
ten ſpitzig zuſammen. | 

X hat zwey ſchraͤge Striche, die fid) durchereutzen. 

2 hat einen ſchraͤgen, mit einem Querſtriche oben und 

unten. : 


7 hat einen fehrägen, mit einem Querſtriche oben und un⸗ 
ten, noch daruͤber ein Strichlein. 


2 hat einen ſchkagen, mit einem Querſtriche oben und 
unten, Darüber einen Punct. 


Vierte Claſſe der Buchſtaben, 
die aus halb zirkelfoͤrmig gebogenen Strichen 
beſtehen. 

[e hat wirklich einen halben Zirkel. 
Č hat auch einen halben Zirkel, darüber ein Strichlom. 
E bat einen halben? Zirkel, daran ein Querſtrichel. | 
ć hat einen halben Zirkel, daran ein Querſtrichel, noch | 

barüber ein Strichlein. 

hat einen halben Zirkel, daran ein Querſtrichel unten 

€ ein Haͤkel. 


Trzeci | 


n 


— 


Trzeci fpoföb liter, 
ktore na polzagowych kréfkách záwifty. 
V ma dwie pofzóg sowe- kréfKi, ktore fig u fpodku. koniez& 
to. zwieräig. 


> ma dwie pofzägowe u fpodku fie zwierójące kréfki, y 
y CH fpodku. przywiefzony haczyk. 


w m cztćry pofzáeowe krefki, ktore fię dwie 4 dwie 
kończśto. u fpodku zwierdigs 


X ma dwie fzárowe ná krzyż Hogone kr éfki. 


2 ma fzśgową z przecznią ti wierzchu yi ü Poda x 


kréfka. 


og ma frárowa z przecznią. n wierzchu yu fpodku krótką, 


y ieleze nád foba krćfeczkę. 


„ ma fzägowa z przecznią u wierzchu y u fpodku krótką, 
y nád fóbą punkt. i 


 Gźwarty fpofób liter, 
ktore ná pot okrągło siętych RR aivifly: 


C ma prawdziwie poł kragu, 
Ć ma poł ktagu y nád: foba krćfeczkę. ; 
e mą. poł krąg u w fobie: fzágowa kréfeczke, 


ë ma pol kragu w tym fzagowa krefeckke y nád fobą... KE 


e ma pol krogu w tym. fzágowa kréfeczkg u boda 
+ haczyk, — 
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4 hat einen graden Spich, ba daran oben ein Haͤkel, zur 
Linken einen kleinen halben Zirkel. 
å hat deffen Gleichheit, darüber ein Strichlein. 
3 hat ebenfals diefe Gleichheit, unten ein Haͤkel. 


8 hat zwey halbe Zirkel über einander / einen rechts, den 
andern links gebogen. 


$ ift dem vorigen gleich, unb bat über fi à ein Schein. 


Fünfte Elaſſe der Buchſtaben, 
die aus ganzen Zirkeln beſtehen. 
© hat einen vollen Zirkel. 


Ó hat einen vollen Zirkel, und uͤber ſich ein Strichlein⸗ 


G hat oben einen vollen Zirkel, unten einen noch mehr⸗ 
> mal gekrümt mten Strich. 


Secchſte Claſſe der Buchſtaben 
die eine Oberlaͤnge haben. 
1 hat einen Strich, der bloßes Oberlaͤnge hat. 
ií if dem vorigen gleich, und hat noch ein Duerfteichlein, 
Ir bat einen fangen Strich, oben ein Haͤkel. 


Ë hat einen langen Strich, oben ein Haͤkel und ein Quer⸗ 
firi chlein. 
> h bat an einem langen Striche einen kurzen gradauf 
ſtehenden Strich. 
K hat an elnem langen Striche zwey ſchraͤge in A 
Mitte zuſammenlaufende Striche. 


j d bat an einem langen Striche links einen halben Zirkel. 


| b Ma einem langen € °, iche rechts einen hal ben. Zirkel. A 


tee — 


— 
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t | a ma proftą Irele a wierz: u wierzchu fkrzywioną , na lewicy ` 
n pol málego krggu. 
| 4 ma te fimo podobieńftwo, y nád fobą — 
Í d ieft podobné przefzley, 4 mä u fpodku haczyk. 
t H ç ma dwa poł krągi ieden nád: drugim, n na prawą y ná 
: 14 lewą gięte. 
le il Siet przefzlemu podobne y ma nid fobg icta. 
| 


+ 
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Piąty fpofób liter, 
AR ktore ná calym krągu záwifly, 
O ma cty krąg. 
| Ó ma čály krąg nád foba krefeczke. 
> mau wierzdht cały krag, u fpodlar więcey rázy zákrzy- ` 
= © - wiong kréfke. SC 

: Szófty fpofób liter, 

ktore gotną dlugość máig. ` = 

4 | ma krefkę, ktora tylko.ma gorng długość: 


LÁ ieftprze(zlemu podobňe y iefzcze ma pr okej ke as 


| Í ma długą kréfke, u wierzchu haczyk. 


IF ma długą kréfke u wierzchu haczyk 


y przecznią kre- 
'feczke. 


h má przy długiey kréfce krotkoprofta krekczkę 


ik ma przy dlugiey kréfce dwie fzágowe — fi S 
zwieráigce krotkie krófki.  — 


ma przy dłagiey kr éfce ná lewey pół kam. 
“b ma pržy długiey Kréie n ná prówey poł krągu.. 


Sr Sie. 
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Siebende Claſſe der Buchſtaben, 
die eine Unterlaͤnge haben. 
hat an einem langen Striche zur Linken einen bab 
9 ben Zirkel. 
hat an einem langen Striche zur Rechten einen bate 
P ben Zirkel. 


Vorſtehende Beſchreſbung der Buchſtaben nach 
ihren unterſcheidenden, Merkmaalen Fana ein Schulmei⸗ 
ſter auf zweyerley Art brauchen: 

t. Da er den Vindern die Buchſtaben bekannt 
macht. 

2. Wenn er fie unterſucht, ob fie die erlernte 
Buchſtaben richtig kennen. 

Der Schulmeiſter kann ſich feel der mabaa verhalten, 
wenn er Kindern die Buchſtaben kennen lehret. Er 
ſchreibt ihnen den Buchſtaben an die Tafel, in eben der 
Geſtalt, wie er gedruckt iſt, ſagt ihnen deſſen Namen, 


laͤßt fte den Namen öfters wiederholen, und wenn fie 


den Namen ins Gedaͤchtniß gefaßt haben, fp zergliedert 
er ihnen gleichſam den Buchſtaben, das if; er weifet 
ihnen die Theile = Arten der Striche deutlich, Sarang 
et beſtehet. Z. E. Bwin Buchſtaben š ſagt er: Der 
Buchſtabe, der über einem Striche blos det net bab 
heißt i. Kennen fie den, dd nimmt er das | vor, und 
ſagt: Hat der Strich des i noch ein Schwänze, ſo heißt 
er je Er zeige dabey mit dem Finger auf den Punet, 
den Strich, und das Schwänzel. Er nehme immer 
zwey und zwey Buchſtaben zuſammen, die ſich am abus 
lichſten ſind, und wenn Kinder die Buchſtaben ſchon 

ziemlich kennen, fo veraͤndere er durch Ausloͤſchen oder 
A eber der entſcheidenden Merkmaale einen 


CR 
d 


Siodmy | 
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Siódmy fpofób liter, 
ktore. fbodnią długość mála, - 
q ma przy diugiey dólney kreke nálewicy pol kragu. 


p ma przy dlugičy dólney kréľce na prawicy poł krągu. 


Nämienione w zwyż opifinie "ite: wedlug ich 
rozeznanych znakow maže Miílrzfzkoly- dwolakine 
Apolobem zdżywźć: , ; 

1. Kiedy dzieciom litery wiódomo czyni, 


2. Kiedy fre z nich wyiddnie leželi porgre litery dodrze. 

Y prawie gig. : BZ 
Szkolny može fie według naslsduigcego fpofobu 
fprawować y rządzić, kiedy dzieci uczy poznawać: 


litery. Niech im na Tablicę nápifze tę litere, w tym 


podobieńftwie y. kfztaltie jál ieft wydrukowána,, 
niech im powie iey. imię, niech káže to imię tey 
litery kilka rázy powtorzió, á gdy iuż to. imię do 


. pamięci poięfy, ták im też rozdziela te literę ná 


części, to ieft: niech im pokaże te części y Ípo- 
foby tych krefkow rzetelnie, ná ktorych tá litera 
záviftá, polfka álbo niemiecka. N.P. Przy literze 
? niech mowi: tá literá ktora nád kreíka tylko. 
punkt ma, zowie De i. Umiäwfzy tę, tak przed- 
fiebierze y przepifuie 1, y mowi: ma tá kréfká tey: 
litery: ? punkt podle krefki, ták fie zowie r. „Przy-. 


„tym niech pokázuie pálcem álbo prątkiem ná ten 


punkt, Niech bierze ziwfze dwie á dwie litery ` 
*wefpof, ktore fobie naypodobnievfze f$, 4 kiedy iu 
dzieci te litery idkokolwiek znáig, ták niech przen 
mienia przez zmázánie álbo napifänie tozeznawáig- 


Budha 


Buchſtaben in ben andern, frage dabey, ob es noch der⸗ 
ſelbe ſey, ſo wird ihnen die Geſtalt der Buchſtaben und 


deren Merkmale tief ins Gedaͤchtniß geprägt, zugleich 


werden auch die Kinder dahin gebracht ſehr aufmerkſam 
auf die Merkmaale zu ſeyn. Wie aber Kinder das Ct» 
lernte bald wieder vergeſſen, fo muß er fie öfters unterſu⸗ 
chen, und ſich durch ihr Vorzeigen der Buchſtaben übers 
zeugen lafen, daß fie ſolche kennen. Dazu dienet, wenn 
er ibuen befiehlt, dieſen oder jenen Buchſtaben im Buche 
auf der Tafel aufzuſuchen und anzuzeigen; wenn er fie 
anhalt zu ſagen, warum dieß dieſer und kein anderer 
Buchſtabe ſey: ſo werden Kinder bemuͤßiget ſeyn, die 
Merkmaale anzugeben; oder wenn fices nicht vermögen, 
ja wol gar die Buchſtaben falſch anzeigen, ſo ſage er 
ihnen die Merkmaale, und weile, an welchen Buchſtaben 
ſie ſich finden, und daß der Buchſtab, der dieſe Merk⸗ 
maale habe dieſen Namen fuͤre. Z. E. Wenn ein Kind 
ein x vor ein j ausgabe, |o fage er, daß zwar beyde 
Buchſtaben ein Schwaͤnzel, das j bea Punet uͤber, das 
E aber neben den Strich angehangen habe; er fage 
es aber nicht allein, fondern meife es auf der 
— . = Zafe und im Buche. 
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cych znaków iedne litere w drugą, przy tym fie 


nićch pyta, ieżeli iefzcze tá fámá jeft, ták im fie, 
kíztait tych liter y znákow głębóko w pamieć wbiie, 
oraz lie tež dzieci dotad zachęcą, ze beda pilno 
flucháč y baczyć te znáki. ` Lecz, že dzieci to háu- 


czone y poiete whet znowu žápomináiá, ták ich fię 


muſi częfto wYpytywść, á te litery fobie kazać po- 


kazać, ieżeli takowe żnaią. Do tego fľužy, gdy im 


rofkizuie te álbo oe literę w kfziažce na Tablicy 
wyfzukáč y fobie pokazáé: kiedy ie do tego przy- 
trzymule, Aby powiedziały czemu to tá, á nie infza 
litera ieft: tak dzieci będą przymufzone do poka- 
zánia znákow, Abo gdy tego nie ptzemogą, álite- 
ry falfzywie pokäzuia, ták im niech powie znaki; y 
pokaże, w ktorych Ilteräch fie. znayduią, 4 źe tá 
litera ktora te znaki ma, tak fie żowie: N.P. Kiedy 
dziecię literę r zá i wydáie, tak niech mowi że obie 
litery krefke maia, literá r śle ma punkt podle kte- 
fki, 47 nád kréfkg álbo nád foba, nie tylko im- 
niech powie, lecz też y pokaze'ná tablicy 
y w kízigzce. - = 


— 
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Anweisung zur Ausfprache der polniſchen 
Buchſtaben fuͤr Deutſche. 
- Af etwas gelinder als ein » au. 
hell, und fo wie das deutſche d. =. 
durch die Naſe, faſt we v 
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am das Deute 4 ` » | 
S | fubtil, wie die Sylbe + 
> wie e a e fib. 
Se 2 A durch bie Naſe, faſt wie e 1 
Stark, wie „ e [U ; 
"stie » eh 
tz & wie so s » ſch. 
8 gelind, mie » e e Wl, 
EN wie e e 6 u. 


7A: ime. z 4 # g ib. 
> bhart durch bie Zine, wie ^ ſchet. 
Folgende Buchſtaben: dz, é, ñ, ó, r2,2, haben ihren | 
befonberr Laut, dergleichen in der deutſchen Sprache gar 
nicht vorkommt; es muß alſo die Aussprache blos aus 
der Uebung erlernet werden. : 
Aue ubrigen Buchſtaben der polnifchen Sprache, die 
hier nicht angefüret worden, (pride man fo aus, wie 
die deutſchen Buchſtaben. 5 
6 Nota. Die Tabellen von Erkenntniß der Buchſtaben, 
dem Buchſtabiren und Lefen, welche ſich ſonſt am Ende 
des deutſchen A BE befinden, hat man hier wegge⸗ 
loaſſen; fie find beſonders auf einen ganzen Bogen 
abgedruckt zu haben. = 
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| Pokazánie do wymáwiánia niemieckich liter 


dla polfkich dzieci. 
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oftro przez zęby ifko - | 2. 
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Infże niemieckie litery ktore tu nie fą 


ne tak fie wymawiśią iák polfki 
wyiete, o ktorych wymowie, 
go obiaśnienia ná karcie $9, 


fzukży rzetel 
GL. 63, 


wyrä2o- 


€, lecz niektore fa 


hieyfze- 


Nora. Tabliczki o poznawániu liter, o fylśbiżo- 
waniu y czytániu ná cálym śrkufie zofobná 


wydrukowáne fa, ` 
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